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0. Allgemeine Verwaltung 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 

Eidgenössische Abstimmungen 
Die Stimmbürger hatten an 4 (1) Urnengängen über 12 (3) eidgenössische Vorlagen 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 43.8 (43.9) %. 

Kantonale Abstimmungen 
An 1 (1) Urnengang konnten die Stimmbürger über 1 (3) kantonale Vorlage abstimmen. 
Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 39.4 (42.8) %. 

Am 20. Oktober 2024 fanden die Gesamterneuerungswahlen des Grossen Rats für die 
Amtsperiode 2025/2028 statt. Die Stimmbeteiligung lag bei 27.6 % (2020 = 30.5 %). 

Ebenfalls am 20. Oktober 2024 fanden die Gesamterneuerungswahlen des Regierungs-
rats statt. Für die fünf Sitze des Regierungsrats kandidierten 14 Personen, wovon 6 
Frauen. Nebst den vier bisherigen Stephan Attiger, Markus Dieth, Jean-Pierre Gallati 
und Dieter Egli wurde im 1. Wahlgang neu Martina Bircher für die Amtsperiode 
2025/2028 gewählt. Die Stimmbeteiligung lag bei 28.6 % (2020 = 30.6 %). 

Kommunale Wahlen 
Im Jahr 2024 fanden keine kommunalen Ersatzwahlen statt. 

Briefliche Stimmabgabe 
Die Abstimmung auf dem Korrespondenzweg ist heute eine Selbstverständlichkeit. Im 
vergangenen Jahr haben im Durchschnitt 97.4 (97.6) % der Stimmenden brieflich abge-
stimmt. 

Amtsrücktritte Behördenmitglieder per Ende 2024 
Im Jahr 2024 mussten bedauerlicherweise folgende Rücktritte von Behördenmitgliedern 
verzeichnet werden: 
 Franz Melliger, Austritt aus der Finanzkommission per 31. Dezember 2024 
 Judith Füglistaller, Austritt aus dem Vorstand Schule MeWo per 31. Dezember 2024 
 Judith Twerenbold, Austritt aus der Kulturkommission per 31. Dezember 2024 

0.2 Gemeindeversammlungen 

Gemeindeversammlungen 
An 2 (2) Gemeindeversammlungen wurden 10 (10) Traktanden behandelt. Sämtlichen 
Geschäften wurde zugestimmt. Es wurden 3 (0) Verpflichtungskredite von insgesamt 
CHF 909'440 zur Genehmigung unterbreitet (Vorjahr CHF 0). 

Die Versammlungsbeteiligung an den beiden Gemeindeversammlungen lag am 27. Juni 
2024 bei 105 Personen (9.2 %) und am 27. November 2024 bei 80 Personen (7 %). Im 
Sommer wurden die Teilnehmenden mit Würsten vom Grill verwöhnt und im Winter 
wurde ihnen eine Gerstensuppe serviert. 



4 
 

Jungbürger 
Die Jungbürgeraufnahme wird reorganisiert. Der Anlass wird neu im 2-jahres Turnus 
durchgeführt und findet erstmals am 9. Mai 2025 im neuen Rahmen statt. 

0.3 Gemeinderat 

Gemeinderat 
An 25 (Vorjahr 25) ordentlichen Sitzungen behandelte der Gemeinderat im Jahr 2024 
261 (290) Sachgeschäfte, welche über rund 911 (837) Protokollseiten dokumentiert sind. 
Daneben fanden zahlreiche a.o. Sitzungen, Besprechungen und Augenscheine statt. 
Der Personalausflug mit dem Gemeindepersonal hat am Freitag, 30. August 2024 statt-
gefunden und führte nach Aarau ins Wasserkraftwerk der Eniwa mit anschliessender 
Erkundungstour der Stadt Aarau. 

0.4 Gemeindeverwaltung / Personelles / Bestattungswesen 

Gemeindeverwaltung, Gemeindepersonal 
David Birchmeier, Wohlenschwil, hat seine 3-jährige Ausbildung Ende Juli 2024 erfolg-
reich abgeschlossen und hat die Gemeinde Wohlenschwil per Lehrende verlassen. 

Marco Fischer, Wohlenschwil, hat seine Verwaltungslehre auf der Gemeindeverwaltung 
Wohlenschwil im August 2024 angetreten. 

Bestattungswesen 
Das Bestattungsamt hatte im Berichtsjahr 7 (7) Todesfälle von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern zu verzeichnen. Zudem wurden drei Beisetzungen von auswärtigen Personen 
vorgenommen: 

Art der Beisetzung 2024 2023 2022 
Sargbestattungen 0 0 2 

Urnenbeisetzung im Urnen-Reihengrab 3 0 3 
Urnenbeisetzung im Gemeinschaftsgrab 4 4 5 
Urnenbeisetzung im bestehenden Grab 2 1 2 
Beisetzung in einer anderen Gemeinde / Ausland 0 2 0 
Keine Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 1 2 2 
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0.5 Bauverwaltung, Gebäudeversicherung, Geometer 

Baustatistik 2024 

Im Jahr 2024 
eingegangene Baugesuche 

mit Auflage  
vereinfachtes  
Verfahren  

Total 
Baugesuche  

Wohnbauten/Wohnbauprojekte 3 0 3 
An- und Umbauten, Umnutzungen 11 3 14 
Industriebauten 1 0 1 
Kleinbauten, Umgebung 14 1 15 
Tiefbauten 2 0 2 
sistiert 0 0 0 
abgewiesen, zurückgezogen 0 0 0 

Total eingegangene Baugesuche 2024 31 4 35 
 

Ende Jahr pendent 
Wohnbauten/Wohnbauprojekte 4 0 4 
Industriebauten 2 0 2 
An- und Umbauten, Umnutzungen 1 1 2 
Kleinbauten, Umgebung 2 0 2 
Tiefbauten 1 0 1 

Pendent 10 1 11 
 

Gesuche aus dem Vorjahr 
Wohnbauten/Wohnbauprojekte 1 0 1 
Industriebauten 0 0 0 
Tiefbauten 1 0 1 

 

Die Abteilung Bauverwaltung der Gemeinde Wohlenschwil wird durch das Ingenieurbüro 
Senn in Nussbaumen geführt. Frau Anna Widmer ist für die Belange der Gemeinde 
Wohlenschwil zuständig. Die Zusammenarbeit mit den überaus versierten Fachleuten 
läuft sehr gut. 

Leerwohnungsbestand 
Mit Stichtag per 1. Juni 2024 waren in unserer Gemeinde 4 (12) Wohnungen, wovon 
3 (2) Einfamilienhäuser, leerstehend. 

Gebäudeversicherung 
Zu Beginn des Jahres 2024 waren in Wohlenschwil total 731 (Vorjahr 733) Gebäude mit 
einem Versicherungswert von CHF 501'170'000.00 (470'974'000.00) gegen Feuer- und 
Elementarschäden bei der Aarg. Gebäudeversicherung obligatorisch versichert. 
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Nachführungsgeometer 
Für die Nachführung der amtlichen Vermessung im Kreis Baden ist David Steinmann, 
Steinmann Ingenieur Geometer AG, Baden, zuständig. Im Jahr 2024 wurden 0 (4) 
Grenzmutationen, 9 (8) Gebäude- und 4 (3) Kulturgrenzmutationen durchgeführt. 
 

Arealstatistik 2024 Gemeinde Wohlenschwil 

Kulturart Fläche in m2 

Acker, Wiesen, Weiden 2'130'907 

Bahn 27'736 

Fels 3'139 

fliessendes Gewässer 62'839 

Gartenanlagen 345'640 

Gebäude 107'568 

geschlossener Wald 1'368'417 

stehendes Gewässer 3'998 

Strassen, Wege 227'068 

Trottoir 4'608 

übrige befestigte Fläche 51'111 

übrige bestockte Fläche 54'302 

Verkehrsinsel 253 

Wasserbecken 2'280 

Gesamtfläche Gemeinde 4'389'866 
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1. Öffentliche Sicherheit 

1.1 Friedensrichter und Betreibungsamt 

Friedensrichter 
Für die Gemeinde Wohlenschwil und 12 weitere Gemeinden ist das Friedensrichteramt 
Kreis V, Postfach 56, 5200 Brugg, Frau Nadia Diserens, Herr Patrik Schibli und Herr 
Beat Wormstetter, zuständig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreibungsamt Mellingen-Wohlenschwil, Statistik für Wohlenschwil 
Das Betreibungsamt besorgt für die Gläubiger das Inkasso, wenn Schuldner ihren Ver-
pflichtungen nicht nachkommen. Dies geschieht im Rahmen der Zwangsvollstreckung. 
Zu den Hauptaufgaben zählen das Ausstellen von Zahlungsbefehlen, das Vollziehen 
von Sach- und Lohnpfändungen und deren Beurkundung, sowie das Abrechnen der Be-
treibungen und die Überweisung der eingegangenen Zahlungen an die Gläubiger. 

Beschrieb 2024 2023 
Betreibungen auf Pfändung 459 385 
Rechtsvorschläge 28 33 
Pfändungen 196 219 
Verwertungen 152 155 
Verlustscheine 115 44 57 
Verlustscheine 149 86 84 
Konkursandrohungen 10 2 
Forderungen Total in CHF 1'077'468 1'020'048 
Summe der ausgestellten VS in CHF  546'953 410'578 

Die Schuldner von Wohlenschwil erscheinen in Mellingen relativ pünktlich und sind zum 
grössten Teil auch kooperativ. Die Unterstützung durch die Regionalpolizei musste für 
6 Schuldner beansprucht werden.  

Das Betreibungsinspektorat führte am 11. Juni 2024 beim Betreibungsamt Mellingen- 
Wohlenschwil die Jahresinspektion durch, welche zu keinerlei Beanstandungen Anlass 
gab. Gemäss Auflagen unseres Betreibungs-Inspektorates müssen wir ab 2025 auch 
Pfändungen in den Wohnungen der Schuldner vornehmen. Wir werden vermehrt zu 

Friedensrichter 
Erledigung durch 

Im ganzen Kreis Wohlenschwil 
2024 2023 2024 2023 

Vergleich/Teilvergleich 21 19 1 1 
Klagebewilligung 26 37 0 0 
Urteilsvorschlag 5 5 0 2 
Urteilsvorschlag abgelehnt 1 0 0 0 
Gutheissung der Klage 0 1 0 0 
Entscheid/Begründung 4 7 0 0 
Abschreibung 16 20 2 0 
Rückzug 8 8 1 0 
aussergerichtlich 0 0 0 0 
Total erledigte Fälle 85 96 4 3 
unerledigte Fälle  16  0 
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zweit im Aussendienst tätig sein. Die Pfändungen vor Ort werden sehr zeitintensiv sein, 
so dass wir für Dijana Thaqi nächstens ein Vollzeit-Pensum beantragen werden.  

1.2 Einwohnerdienste 

Bevölkerungsstatistik 2024 2023 2022 

Einwohnerzahl am 31.12. 
(inkl. Asylsuchende und Kurzaufenthalter) 

1'878 1'878 1'868 

Männer 958 958 949 
Frauen 920 920 919 
Ausländer vom Total Einwohner 449 447 430 
Asylbewerber von Anzahl Ausländer 0 0 3 
Schutzbedürftige 28 25 23 
Zuzüge 136 135 267 
Wegzüge 148 145 170 
Geburten 17 17 22 
Todesfälle 7 7 14 
Einbürgerungen 7 5 10 
    
nach Konfessionen 2024 2023 2022 
Römisch-katholisch 583 617 650 
Evangelisch-reformiert 283 291 309 
Christ-katholisch 4 2 2 
unbekannt 1'007 968 907 
    
Stimmregister 2024 2023 2022 
Stimmberechtigte 1'126 1'121 1'136 

Mit einem Ausländeranteil von 23.9 % (23.8) bewegt sich die Gemeinde Wohlenschwil 
unter dem kantonalen Durchschnitt von 27.6 % (27.0). 

Die 449 (447) Einwohner ausländischer Herkunft stammen aus 47 (42) verschie-
denen Nationen: 
Afghanistan (4), Ägypten (1), Äthiopien (1), Belgien (4), Bosnien und Herzegowina (1), 
Brasilien (1), Bulgarien (1), China (1), Dänemark (1), Deutschland (91), Frankreich (3), 
Griechenland (2), Indonesien (2), Iran (2), Irland (1), Italien (56), Kanada (2), Kolumbien 
(1), Kosovo (30), Kroatien (4), Kuba (1), Mexiko (3), Montenegro (1), Niederlande (2), 
Nordmazedonien (9), Österreich (7), Philippinen (1), Polen (57), Portugal (31), Rumä-
nien (10), Serbien (4), Slowakei (5), Slowenien (3), Spanien (18), Sri Lanka (11), Südaf-
rika (1), Syrien (5), Thailand (2), Trinidad und Tobago (1), Tschechien (1), Tunesien (1), 
Türkei (13), Ukraine (30), Ungarn (18), Vereinigte Staaten (1), Vereinigtes Königreich 
(3), Vietnam (1)..  
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1.3 Zivilstandswesen 

Regionales Zivilstandsamt Mellingen 
In Mellingen befindet sich das regionale Zivilstandsamt, welches zuständig ist für die 
Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Ober-
rohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil. Bei einer Geburt, Kindesan-
erkennung, Heirat oder einem Todesfall ist das regionale Zivilstandsamt Mellingen zu-
ständig. Dieses beurkundet das eingetretene Ereignis und erstellt die entsprechenden 
Auszüge für Privatpersonen und Mitteilungen an andere Ämter. 

Das Zivilstandsamt beurkundete im Jahr 2024 insgesamt 541 (470) Ereignisse. In der 
Funktion als Sonderzivilstandsamt wurden zudem insgesamt 265 (200) Zivilstandsfälle 
beurkundet. Insgesamt wurden im Berichtsjahr 1'556 (1'649) Dokumente ausgestellt. Im 
Jahr 2024 hat das Regionale Zivilstandsamt Mellingen zusammenfassend folgende  
Zivilstandsfälle beurkundet: 

Beschrieb Total im  
Zivilstandskreis 

davon  
Wohlenschwil 

2024 2023 2024 2023 
Hausgeburten 2 0 0 0 
Trauungen 99 82 7 1 
Ehevorbereitungen, Trauung auswärts 40 44 1 0 
Umwandlung Eingetragene Partner-
schaft in Ehe 

1 2 0 0 

Todesfälle 125 113 3 3 
Anerkennungen 68 64 3 1 
Namenserklärungen 17 26 0 1 
Eingetragene Vorsorgeaufträge 1 3 0 0 
Vorregistrierung Einbürgerungen 187 135 10 6 

Darin nicht erfasst sind u.a. Geburten und Todesfälle von Einwohnern der Re-
gion, welche sich ausserhalb des Kreises (Spitäler etc.) ereigneten. 

 
 

Die Ziviltrauungen fanden in folgenden Lokalitäten statt: 

Traulokal 2024 2023 
Ratsstube, Mellingen 5 2 
Alte Kirche, Wohlenschwil 1 2 
Raum der Stille, Mellingen 1 1 
Segesser-Stube, Mellingen 89 76 
Kath. Vereinshaus, Mellingen 0 1 
Zähntebode, Oberrohrdorf 2 0 
Zähnteschüür, Oberrohrdorf 1 0 
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1.4 Regionalpolizei 

Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal 
Zur Gewährleistung der lokalen Sicherheit durch eine Regionalpolizeiorganisation ha-
ben die 10 Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Ober-
rohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil einen Vertrag abgeschlos-
sen.  

Um die Kriminalität zu reduzieren, patrouillierte die Repol im Jahr 2024 täglich in den 
zehn Gemeinden. Ein wichtiges Element ist die sichtbare Polizeipräsenz auch aus-
serhalb der ordentlichen Büroöffnungszeiten. Regelmässige Frühpatrouillen und tägliche 
Spätpatrouillen ergänzen die verstärkte Polizeipräsenz an Werktagen. An den Wochen-
enden werden Nachtdienste durchgeführt. 

Die Repol leistete insgesamt 10'962 (11'512) Einsatzstunden, deren 875 (936) für die 
Gemeinde Wohlenschwil. Die uniformierte Präsenz betrug in den Vertragsgemeinden 
45.5 (47.7) % der Netto-Arbeitszeit. 

801 (770) Rechtshilfegesuche von auswärtigen Amtsstellen sind durch die Repol erledigt 
worden, wovon deren 50 (43) für Wohlenschwil. 

Die Repol wurde 76 (112) Mal wegen häuslicher Gewalt aufgeboten, wovon 3 (7) Ein-
sätze in Wohlenschwil sowie 118 (172) Mal wegen Tieren, wovon 16 (25) Mal in Woh-
lenschwil. 

Kennzahlen 

Anzeigen nach 2024 2023 
Betäubungsmittelgesetz 22 14 
Strafgesetzbuch 47 105 
Strassenverkehrsgesetz 548 567 
Zuführung Psychiatrie 144 104 
Berichte Häusliche Gewalt 63 80 
Vorläufige Festnahmen 22 13 
Berichte Total 901 809 
Total 1'747 1'692 

 

Ordnungsbussen 

Tatbestand 2024 2023 
Nichtanbringen Parkscheibe 291 447 
Überschreiten Parkzeit bis 2 Std. 141 287 
Parkieren ausserhalb Parkfeld bis 2 Std. 226 208 
Nichtbeachten Verbot für Motorwagen 551 778 
Nichtbeachten Signal Einfahrt verboten 70 8 
Verwenden Telefon während der Fahrt 19 8 
Nichtbefolgen Vorladung 85 27 
Nichtingangsetzen Parkuhr 141 138 
Rollstop 60 14 
Fahren ohne Licht tagsüber 6 2 
Überfahren Sicherheitslinie 33 2 
Übrige 261 192 
Total 1'931 2'157 
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In 190 Kontrollen (280) wurde während 3'698 Stunden (483) geprüft. 16'737 Lenker 
(10'203) waren zu schnell unterwegs. Davon mussten 224 Fahrzeuglenker (141) an 
die zuständige Staatsanwaltschaft verzeigt werden. Die Messzeiten sind massiv ver-
ändert, da nun die eigene semistationäre Anlage zur Verfügung stand. Diese misst 
während 24 Stunden und bis zu 7 Tagen am Stück. 
 

Geschwindigkeitskontrollen 

Beschrieb 
Total 
2024 

Total 
2023 

Wohlen- 
schwil  
2024 

Wohlen- 
schwil 
2023 

Anzahl Kontrollen 190 280 17 20 
Messdauer Std. Min. 3'698 483 205 31 
Anzahl Übertretungen 16'737 10'209 451 428 
davon 1-5 km/h 12'565 7'328 336 321 
davon 6-10 km/h 3'152 2'191 85 85 
davon 11-15 km/h 796 549 28 20 
davon über 16 km/h 224 141 2 2 

 
Diese Massnahmen fördern die Einhaltung von Verkehrsregeln, eine verbesserte Ver-
kehrssicherheit und senken Lärm- und Schadstoffemissionen. 

1.5 Feuerwehr 

Feuerwehr Regio Mellingen 
Der Feuerwehr obliegen die Feuerbekämpfung und die Hilfeleistung in Brandfällen. Sie 
trifft die nötigen vorsorglichen Massnahmen bei Feuer- und Explosionsgefahr. Sie wird 
bei Elementarereignissen, Unglücksfällen und Katastrophen sowie im Rahmen der Ka-
tastrophenorganisation eingesetzt. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen (Gemeinden Mellingen, Mägenwil, Tägerig, Wohlen-
schwil) ist seit dem 1. Januar 2008 operativ tätig. Unsere Feuerwehr gehört ab 1. Ja-
nuar 2017 der Grössenklasse IV C (bisher IV B) an. 

Seit 1. Januar 2023 wirkt Patrick Schibli, Wohlen, erfolgreich als Kommandant und 
Ronny Eichelberger, Mägenwil, steht ihm als Vizekommandant zur Seite. 

Der Nettoaufwand der Feuerwehr Regio Mellingen bezifferte sich im Jahr 2024 auf ins-
gesamt CHF 520'064.70 (419'070.43). Dieser Betrag verteilte sich mit einem Sockel von 
je 7.5 % und im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen auf die vier Gemeinden. 
Unsere Gemeinde hatte demgemäss einen Beitrag von netto CHF 97'660.35 
(77'704.40) oder CHF 52.33 (42.74) pro Einwohner zu leisten. 

Statistik 
Die Feuerwehr Regio Mellingen mit einem Bestand von 116 AdF (Angehörige der Feu-
erwehr) hatte im vergangenen Jahr 111 (120) Übungen, davon 6 Offiziers-, 
3 Kader-, 6 Maschinisten-, 13 Zugs-, 7 Chauffeuren-, 32 Fahr-, 6 Verkehrs-, 13 Atem-
schutz-, 6 Sanitäts-, 4 First Responder-, 5 Absturzsicherungs-, 5 Elektro- sowie 2 Ge-
samtübungen. Ausserdem 4 First Responder- und 3 weitere Übungen. 
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Die Feuerwehr musste 71-mal (110) ernstfallmässig ausrücken, davon waren 33 Ein-
sätze durch die First Responder. Bei den Einsätzen waren von Bränden, Verkehrsunfäl-
len, Wasserwehr, Ölwehr, technische Hilfeleistungen, bis zum Fehlalarm alles vorhan-
den. 

Beförderungen 
Auf Antrag der Feuerwehrkommission wurden 2024 befördert: 
 Robin Käufeler, Wohlenschwil, zum Korporal 

Highlights 
Die Schlussübung fand beim ehemaligen Hotel Sternen in Wohlenschwil (Brunnen-
gasse 1) statt. Die Bevölkerung war zahlreich vor Ort vertreten. 

Der Infoanlass fand an zwei Abenden statt. Es konnten dabei 19 neue Kameradinnen 
und Kameraden gewonnen werden. So dass die austretenden AdF wieder ersetzt wer-
den konnten. So darf mit einem Bestand von 120 AdF (01.01.2025) ins neue Feuerwehr-
jahr gestartet werden. 

1.6 Militär / Zivilschutz / RFO 

Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer 
Der Gemeindeverband Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer mit den Gemeinden 
Mellingen, Mägenwil, Wohlenschwil, Birrhard, Mülligen, Fislisbach und Birmenstorf be-
treibt und unterhält die Gebäulichkeiten der Schiessanlage Mühlescheer. Die Schiess-
anlage aus dem Jahr 1988 besteht aus einer 300 m-Anlage mit 18 Scheiben und mo-
dernster elektronischer Anzeige sowie einer 10 m-Indooranlage mit Laufscheiben für 
das Schiessen mit Luftdruckgewehren und -pistolen.  

Der Schiessbetrieb fand erstmals ohne die Schützengesellschaft Mägenwil statt, da 
diese sich per Ende 2023 aufgelöst hatte. Die Gemeinde Mägenwil bleibt aber wie bisher 
im Gemeindeverband. Zwischen dem 24. Februar und dem 25. Oktober wurden an 
81 Schiesstagen durch die 5 Standvereine Trainings, Bundesübungen und Standwett-
kämpfe unfallfrei durchgeführt. Das Feldschiessen wurde durch die Schützengesell-
schaft Birrhard organisiert und verzeichnete 338 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
10 weniger als im Vorjahr. Den Jungschützenkurs absolvierten wie im vergangenen Jahr 
18 Mädchen und Burschen erfolgreich. Michael Friedli, Wohlenschwil, erreichte am 
Jungschützenwettschiessen im Bezirk Baden mit 97 Punkten (bei einem Maximum von 
100) ein hervorragendes Resultat und qualifizierte sich damit für den kantonalen 
Jungschützenfinal. 

Beim Tag der offenen Schützenhäuser im April konnte die interessierte Bevölkerung ei-
nen Blick hinter die Kulissen werfen und sich mit dem Sturmgewehr auf 300 m oder dem 
Luftgewehr auf 10 m versuchen. 

Besondere Highlights im vergangenen Jahr waren das Jubiläumsschiessen 125 Jahre 
Freischützen Büblikon mit 728 Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Juni und das Be-
hördenschiessen im September, welches im Zweijahresrhythmus durchgeführt wird und 
als Gruppenwettkampf der Behördenvertreter aus den Verbandsgemeinden ausgetra-
gen wird. 
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2024 wurden kleinere Unterhaltsarbeiten durch die Schützen selbst durchgeführt. Der 
eidg. Schiessoffizier und Vertreter der für die Mühlescheer zuständige kant. Schiess-
kommission attestierte der Anlage anlässlich einer Inspektion einen guten Zustand. Aus 
Sicherheitsgründen und infolge neuer Vorschriften mussten geringfügige Instandstel-
lungsarbeiten bei den Lärmschutzwänden und beim Scheibenstand bzw. Kugelfang in 
Auftrag gegeben werden. 

In drei Sitzungen der Betriebskommission und zwei Sitzungen des Vorstands des Ge-
meindeverbandes wurden die anstehenden Geschäfte, u.a. Budget und Verbandsrech-
nung, abgewickelt. 

Regionales Führungsorgan Aargau Ost 
Das Jahr 2024 begann für das regionale Führungsorgan Aargau Ost ruhig. Der jährliche 
Sirenentest am ersten Mittwoch im Februar verlief unter der Leitung von Michael Fuchs 
und mit erfolgreicher Zusammenarbeit mit der Zivilschutzorganisation Aargau Ost ohne 
Zwischenfälle.  

Im Jahr 2024 trieb das RFO Aargau Ost seine IT-Struktur weiter voran. Abläufe wurden 
vereinfacht und der Fokus auf die ständige Einsatzbereitschaft gelegt.  

Der Schwerpunkt des RFO Aargau Ost lag im 
Jahr 2024 im Speziellen auf dem Übungsbe-
trieb. Grundlegende Abläufe, wie das Einrich-
ten eines Kommandoposten und Führungs-
abläufe wurden geübt, um bei weiteren Übun-
gen und Einsätzen den Führungsrhythmus 
rasch und professionell anwenden zu können, 
was sich bei der Übung Fortuna 24 und einer 
weiteren Notfallübung, an welcher der ge-
samte Stab in verschiedenen Funktionen ein-
gebunden war, positiv auswirkte und einen ra-
schen und geordneten Betrieb ermöglichte.  

Im Mai/Juni 2024 wurde das RFO Aargau Ost (Kernstab) aufgrund eines hohen Was-
serstands der Reuss zur Lageeinschätzung eingesetzt. Eine weitere Einschätzung dies-
bezüglich war aufgrund der Wetterverhältnisse im Oktober 2024 erneut notwendig. 

Insgesamt fanden 7 Stabsübungen statt, wobei bei 3 davon auch die Zivilschutzorgani-
sation Aargau Ost miteinbezogen werden konnte. Die Zusammenarbeit mit der Zivil-
schutzorganisation Aargau Ost hat sehr gut funktioniert. 

Bei einem Netzwerkanlass zwischen dem RFO Lenzburg und dem RFO Aargau Ost 
konnten verschiedene Erkenntnisse gewonnen und ausgetauscht, sowie wichtige Kon-
takte geknüpft werden.  

Mitte Jahr fand im Anschluss an eine Stabs-
übung die Besichtigung des Rückhaltebe-
ckens Bünz in Wohlen statt. Der anwesende 
Kantonsvertreter konnte auf interessante und 
spannende Weise die Funktion des Rückhal-
tebeckens vermitteln und unser Verständnis 
für dessen Funktionsweise bei einem Einsatz 
im Ernstfall fördern.  
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An den Sicherheitsveranstaltungen 2024 war das RFO Aargau Ost zusammen mit allen 
Partnern aus dem Bevölkerungsschutz Aargau Ost, zuzüglich der Armee und der Kan-
tonspolizei Aargau, mit einem Informationsstand vertreten. 

Im Oktober 2024 wurde ein Behördenanlass für unsere Verbandsgemeinden durchge-
führt. Als Gastreferent durften wir Martin Hitz, Chef Amt für Militär und Bevölkerungs-
schutzes des Kantons Aargau, in unseren Reihen begrüssen. Bei der Informationsver-
anstaltung konnten die Aufgaben für das Regionale Führungsorgan, als Bindeglied zwi-
schen Blaulichtorganisationen, den Verbandsgemeinden und dem Zivilschutz verständ-
lich erläutert werden.  

Das Jahr konnte erfolgreich, anlässlich eines gemeinsamen Jahresschlussessens bei 
den Pontonieren Bremgarten, zur Pflege der Kameradschaft und des gemeinsamen Ge-
dankenaustausches, abgeschlossen werden. Traditionsgemäss wurden Vertreter von 
zwei benachbarten Partnerorganisationen zur Teilnahme eingeladen. Ronny Wasem 
wurde für seine langjährige und intensive Tätigkeit für das RFO Aargau Ost, zuletzt in 
der Funktion als Chef Regionales Führungsorgan Aargau Ost, verdankt. Mit Abschluss 
des Jahres 2024 wurde er von seinen Pflichten entbunden und die Leitung an Thomas 
Kohler übertragen. 

Einsätze ganzer Stab:  keine 

Übungen/Rapporte:  7 Ausbildungs- und Übungsabende mit dem gesamten Stab 
 11 Kernstabssitzungen 

Personelles: 

Eintritt / Funktionswechsel Austritt  
Thomas Kohler (Chef RFO)   Ronny Wasem (Chef RFO)  
Pascal Wenzel (Chef Medien) Renate Ballmer (Koordination Politik) 
Jacqueline Wick (Koordination Politik)  Marcel Wehren (Fachbereich Polizei)  
Jonas Fritschy (Stabschef)   
Michael Fuchs (Chef Lage)  
Simeon Hosang (Chef Ausbildung)  

Aufwände in Stunden: 

Dienstart  Stunden 2024  
Einsatz- und Übungsstunden*:  480 
Kernstabssitzungen*  132 
Kurse 47 
Total   659 

 

* Die Arbeitsstunden für die Arbeiten gemäss Stellen / Funktionsbeschrieb werden nicht 
ausgewiesen. 
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ZSO Aargau Ost 
Ein bewegendes Jahr 2024 begleitete die Zivilschutzorganisation Aargau Ost. 

Die Zahlen zum Jahr 2024 

Dienstart geleistete Diensttage 

Diensttage «Einsätze zugunsten der Gemeinschaft» 648 

Diensttage «Wiederholungskurse» 2'975 

Diensttage «Kata und Notlagen» GSS Dottikon 16 

Total Diensttage 3'639 
 

 Anzahl 

Personeller Soll-Bestand 788 

Personeller Ist-Bestand (31.12.2024) 486 

Abgänge (Dienstpflicht erfüllt) 35 

Zugänge 8 
 

 Anzahl 

Kontrollierte vollwertige Schutzräume 954 

Kontrollierte vollwertige Schutzplätze 19'991 

Personelles 
Bataillonskommandant der ZSO Aargau Ost Sandro Magistretti lei-
tet ein sechsköpfiges Team, das aus den drei Kompaniekomman-
danten Jochen Külling, Marc Schmidhauser und Martin Ruta, Mate-
rialwart Silvio Kyburz sowie Sylvia Brunner und Rolf Hürlimann be-
steht. Letzterer ist per 1. Oktober 2024 zur ZSO Aargau Ost gestos-
sen. Der langjährige Materialwart des Zivilschutzes oberes Furttal 
sowie Rangier- und Betriebsangestellter der SBB übernahm die neu 
geschaffene Funktion des Schutzraumkontrolleurs und Quartier-
meisters in der ZSO Aargau Ost. Diese Stelle ergab sich aufgrund 
des Weggangs von Sandrine Hauenstein, welche sich bis dato zu-
sammen mit Sylvia Brunner um die administrativen Belange der Or-
ganisation kümmerte. Im Zuge einer Neuorganisation teilen sich nun 
Sylvia Brunner sowie Marc Schmidhauser die administrativen Auf-
gaben. 

Im Milizbereich verzeichnet die Zivilschutzorga-
nisation Aargau Ost im Jahr 2024 8 Zugänge 
sowie 34 Abgänge. Insgesamt kann die Zivil-
schutzorganisation Aargau Ost per 31. Dezem-
ber 2024 auf 486 Angehörige des Zivilschutzes 
zählen.  
  

Rolf Hürlimann 
Seit Oktober ist er neuer 
Schutzraumkontrolleur 
und Quartiermeister der 
ZSO AGO. 
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Neue Homepage 
Die ZSO Aargau Ost verfügte bereits über eine Homepage, die aktuelle Inhalte vermit-
telt. Der Auftritt der Homepage ist jedoch mittlerweile ein wenig in die Jahre gekommen. 
Aufgrund dessen hat sich die ZSO Aargau Ost der Renovierung der Homepage ange-
nommen. Ziel war es nicht nur ein Facelifting, sondern auch eine detaillierte Auseinan-
dersetzung mit den Zielgruppen und deren Bedürfnissen vorzunehmen, sodass am 
Ende eine möglichst benutzerfreundliche und zeitgemässe Homepage entsteht.  

Die neue Homepage ist unter folgendem Link auffindbar: https://www.zso-ago.ch/ 

Dienstanlässe 
Der reguläre Dienstbetrieb konnte jederzeit sicher-
gestellt werden. Dieser umfasste unter anderem die 
systemrelevanten Wiederholungskurse im Bereich 
Material, Anlagewartung sowie IT-Wartung. Die obli-
gatorischen Material- und Elektroprüfungen wurden 
wie geplant durchgeführt.  

Diverse weitere Wiederholungskurse, Ausbildungs-
lehrgänge, Einsätze zugunsten der Gemeinschaft 
sowie Verbundübungen wurden erfolgreich absolviert. Nachfolgend werden die inhaltli-
chen Highlights aus dem Jahr 2024 skizziert.  

Ankunft der Neueingeteilten im Januar 
Nach der zweiwöchigen Grundausbildung in Eiken hiess es für rund 40 Zivilschützer im 
Januar zum ersten Mal: WK in der ZSO Aargau Ost. Der Premieren-WK am Hauptstand-
ort in Wohlen war durch ein intensives, aber spannendes Programm geprägt. Um den 
Tag möglichst abwechslungsreich zu gestalten, haben die Verantwortlichen unter ande-
rem einen Postenlauf ins Programm eingebaut: Notfalltreffpunkt, Material, Aufnahme-
stelle, Kommandoposten – innert kürzester Zeit erhielten die neuen Zivilschützer so Ein-
blick in verschiedenste wichtige Aufgaben und Informationen. Zum Tagesprogramm ge-
hörte auch eine Simulation der Alarmbereitschaft. Der Bataillonskommandant Sandro 
Magistretti weist auf die Wichtigkeit der Alarmierung hin: „Dem Anruf und der damit ver-
bunden Aufforderung zum Einrücken ist Folge zu leisten.“ 

Aufbau Festgelände des «Kantonalen Musiktags» im Juni 
Vom 7. bis 9. Juni 2024 verwandelte sich Niederrohrdorf in eine pulsierende Bühne für 
die Aargauischen Musiktage. Dieses Fest brachte Musikliebhaber aus der ganzen Re-
gion zusammen und feierte musikalische Darbietungen der regionalen Vereine. Die Har-
monie Rohrdorf und der Zivilschutz schlugen gemeinsam beim Zeltaufbau den Takt an. 
Um die umfangreiche Infrastruktur für das Festival auf die Beine zu stellen, erhielten die 
30 Mitglieder des Musikvereins tatkräftige Unterstützung von 23 Angehörigen des Zivil-
schutzes. Das Organisationskomitee der Musiktage betonte, dass ein solch grosses 
Fest herausfordernd zu stemmen sei. Die Unterstützung durch den Zivilschutz war daher 
für die Organisatoren ein wahrer Glücksfall. 
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Ausserkantonaler Wiederholungskurs im Juni 
Während Regionen im Wallis und im Misox im Juni 2024 mit zu viel Wasser und weiteren 
Gefahren zu kämpfen hatten, bereitet sich die Zivilschutzorganisation Aargau Ost auf 
einen Ernstfall ausserhalb des heimischen Einsatzgebietes vor. «Ein Einsatz ausserhalb 
des Kantons ist ein durchaus realistisches Szenario», offenbart Bataillonskommandant 
Sandro Magistretti der Zivilschutzorganisation den Angehörigen des Zivilschutzes am 
Wiederholungskurs «Riedikon». Bei Riedikon handelt es sich um einen Weiler bei Uster 
im Zürcher Oberland. Der Höhepunkt des Wiederholungskurses stellte eine Abend-
übung dar, bei der das Gelernte unter Einsatzbedingungen angewendet werden musste. 

Wiederholungskurs «Betreuer-Ausflug» im September 
Im September kamen etwa die Bewohnerinnen und Bewohner des Alterszentrums 
Obere Mühle in Villmergen in den Genuss, Besuch von Angehörigen des Zivilschutzes 
zu erhalten. Sie rotierten täglich zwischen den Abteilungen, unterstützten bei verschie-
denen Tätigkeiten und kamen so mit vielen Bewohnerinnen und Bewohnern in Kontakt. 
Von den 15 Personen in der Wohngruppe erhielt man sehr positive Rückmeldungen. Es 
wurde auch schon gefragt, wann denn der Zivilschutz wieder kommen könne. Einsätze 
wie jener in Villmergen leistete die ZSO 
Aargau Ost in der besagten Woche in 
mehreren Alterszentren der Region.  
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Schutzraumkontrollen 
Die wichtigsten Zahlen rund um die kontrollierten sowie betriebsbereiten Schutzräume 
wurden eingangs dieses Rechenschaftsberichtes bereits aufgezeigt. Während mehre-
ren Tagen im ersten Halbjahr wurde die periodische Schutzraumkontrolle im gesamten 
Verbandsgebiet durchgeführt. Das Thema Schutzraumkontrolle gewann auch im Jahr 
2024 aufgrund der weiterhin unsicheren geopolitischen Lage an Bedeutung. Zuweilen 
erreichten die Zivilschutzstelle Anfragen zum Thema Schutzraum. Im letzten Quartal 
wurden jene Schutzräume, die bei der Frühjahres-Kontrolle Mängel aufwiesen, erneut 
kontrolliert, um sicherzustellen, dass möglichst viele der besagten Mängel beseitigt wur-
den.  

1.7 Kaminfegerarbeiten, Feuerungskontrolle, Brandschutz 

Feuerungskontrollen 2024 von Öl- und Gas-Heizungen 
Das Jahr 2024 war kein ordentliches Messjahr. Mit Inkrafttreten der Änderung der Luft-
reinhalteverordnung, gültig ab 1. Januar 2019, werden die Gasheizungen nur noch alle 
4 Jahre gemessen. Bei den Ölheizungen bleibt der Turnus von 2 Jahren unverändert. 

Folgende Messungen wurden vorgenommen: 

  Anzahl 

Öl-Heizungen Nachmessungen 9 

Gas-Heizungen Routinekontrolle 3 

Durch Servicefirmen gemessen  41 

Brandschutz 
12 Brandschutzbewilligungen/-beurteilungen wurden im Jahre 2024 erstellt. Für alle Än-
derungen von wärmetechnischen Anlagen ist eine Brandschutzkontrolle erforderliche. 
Eigentümer werden gebeten, sich diesbezüglich beim Brandschutzbeauftragten Kurt 
Schnyder, Reusshaldeweg 9, 5608 Stetten, zu melden. Bei Wärmepumpen ist das aus-
gefüllte Formular „Meldung und Bestätigung der Demontage einer Feuerungsanlage und 
des Einbaus einer elektrischen Wärmepumpe“ ausreichend. 

In Anbetracht der aktuellen Energiekrise, steigender Kosten und der Empfehlung, den 
Stromverbrauch zu reduzieren, werden Holzfeuerungsanlagen wie Cheminées oder 
Öfen wieder vermehrt genutzt. Um die Verbrennung zu optimieren (Feinstaubemissio-
nen zu reduzieren) und die Wirtschaftlichkeit zu steigern, empfehlen wir eine regelmäs-
sige Reinigung dieser Anlagen. 
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1.8 Einbürgerungen 

Zusicherung Schweizerbürgerrecht 
Per 1. Januar 2018 ist das neue Einbürgerungsrecht des Bundes in Kraft getreten. Des-
halb hat der Regierungsrat die Verordnung über das Kantons- und Gemeindebürger-
recht (KBüV) an das neue Bundesrecht angepasst. Der Gemeinderat ist seit 1. Januar 
2016 für die Zusicherung des Schweizer Bürgerrechtes zuständig. Vorher war es die 
Gemeindeversammlung. 

Nach eingehender Prüfung (Sprach- und Staatskundetests, Einbürgerungsgespräch 
etc.) hat der Gemeinderat das Bürgerrecht der Einwohnergemeinde Wohlenschwil an 
folgende Personen und Miteinwohner zugesichert: 

 Ferreira Almeida, Tiago, geb. 2000, portugiesischer Staatsangehöriger, wohnhaft in 
Wohlenschwil, Hauptstrasse 31 

Erleichterte Einbürgerung 
Im Jahr 2024 wurden in der Gemeinde Wohlenschwil eine Person im erleichterten Ein-
bürgerungsverfahren eingebürgert. 

1.9 Arbeitslose 

Arbeitslose 
Aus unserer Gemeinde waren per Ende Dezember 2024 insgesamt 26 (18) Personen 
beim RAV Baden als arbeitslos registriert. 39 (31) Personen waren als Stellensuchende 
verzeichnet. 

Arbeitslose und Stellensuchende per Ende Dezember 2024: 

Beschrieb Schweiz Aargau 
2024 2023 2024 2023 

Arbeitslose 130'293 106'859 11'595 9'236 
Arbeitslosenquote % 2.8 2.3 3.1 2.4 
Stellensuchende 198'120 176'979 17'557 14'721 
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2. Bildung 

2.1 Gemeindeverband Schule Mellingen-Wohlenschwil 

Schülerzahlen – Stand 14. August 2024 

Nach Schulstandort Kiga Primar Real Sek Bez Total 
23/24 

Total 
22/23 

Schüler am Standort Mellingen 136 414 150 173 277 1'150 1'185 

Schüler am Standort Wohlenschwil 43 153 0 0 0 196 196 

Total Schüler 179 567 150 173 277 1'346 1'381 
 

Nach Wohnsitz Kiga Primar Real Sek Bez Total 
23/22 

Total 
22/23 

davon mit Wohnsitz Mellingen 136 429 53 69 74 761 777 

davon mit Wohnsitz Wohlenschwil 43 138 15 20 22 238 233 

davon Wohnsitz übrige Gemeinden 0 0 82 84 181 347 371 

Total Schüler 179 567 150 173 277 1'346 1'381 

 

Schulgeldansätze 2024 (12 Monate), pro Schüler 

Beschrieb 
OS Bez 
CHF pro 
Schüler 

OS Sek 
CHF pro 
Schüler 

OS Real 
CHF pro 
Schüler 

Primar 
CHF pro 
Schüler 

Kiga 
CHF pro 
Schüler 

Schulbetriebskosten  
1.1.2024 - 31.12.2024 (12 Monate) 

3'086 3'028 2'970 2'912 1'456 

Miete 
1.1.2024 - 31.12.2024 (12 Monate) 

5'069 5'384 5'949 4'242 - 

Total Schulgeld 2024 
Schulbetriebskosten und Miete  

8'155 8'412 8'919 7'154 1'456 

Schulgeld 2023 (Vorjahr, als Vergleich) 
Schulbetriebskosten und Miete 

7'259 7'350 7'919 6'600 1'403 

Organisation 
Der Schulverband wird durch 3 Organe geführt: die Abgeordnetenversammlung (alle 
Gemeinderatsmitglieder Mellingen und Wohlenschwil), den Vorstand (5 Personen – 
3 Personen aus Mellingen und 2 Personen aus Wohlenschwil) und die Kontrollstelle (je 
2 Mitglieder der Finanzkommission jeder Verbandsgemeinde). 

Der Vorstand ist zuständig für die strategische Leitung des Schulverbandes. Die Vor-
standsmitglieder werden von den beiden Gemeinderäten für vier Jahre gewählt. Der 
Vorstand setzt sich ab August 2024 wie folgt zusammen: Ted Wijshijer, Mellingen (Prä-
sident), Christoph Bhend, Wohlenschwil (Vizepräsident), Brigit Klein, Mellingen (Mit-
glied), Simon Koller, Mellingen (Mitglied) und Monika Krauer, Wohlenschwil (Mitglied). 

Die einzelnen Bereiche, bzw. Stufen werden durch vier Stufenschulleitungen (Kinder-
garten / Primarschule / Sereal / Bezirksschule) geleitet. Zudem gibt es eine Informatik- 
und eine Musikschulleitung. 
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Verbandsrechnung 2024 
Die Verbandsrechnung 2024 des Schulverbandes Mellingen-Wohlenschwil schloss in 
ihrem 18. Rechnungsjahr, bei einem Umsatz von CHF 11'087'021.51 mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 216'171.26 (Rechnung 2023 Überschuss CHF 288'375.90) ab. 

Der Überschuss wird vollumfänglich dem Eigenkapital des Schulverbandes gutgeschrie-
ben. Gemäss den Satzungen wird das Eigenkapital bis zu 10 % des Nettobetriebsauf-
wandes geäufnet. 

Der beinflussbare Netto-Betriebsaufwand von CHF 3'574'047.24 wurde gegenüber dem 
Budget um CHF 253'952.76 unterschritten. Die Zunahme gegenüber der Rechnung des 
Vorjahres 2023 beträgt 7.5 %. Gegenüber dem Budget 2024 beträgt die Unterschreitung 
der Jahresrechnung 6.6 %. 

Gegenüber dem Schuljahr 2023/24 sind die Schülerzahlen um 35 Schülerinnen/Schüler 
zurück gegangen. Dies, weil ein sehr grosser Jahrgang die Schule verlassen hat, aber 
nur ein kleinerer Jahrgang eingetreten ist. Die Schule Mellingen-Wohlenschwil weist im 
Schuljahr 2024/25 stand August 77 Abteilungen (+/-0) mit total 1'346 (-35) Schülerinnen 
und Schüler auf. 

Zum Ausgleich der Musikschulrechnung leisteten die Gemeinden Mellingen und Woh-
lenschwil Beiträge im Verhältnis der Anzahl Musikschüler von insgesamt 
CHF 304'142.97 (Vorjahr CHF 273'797.57), d.h. Mellingen CHF 216'184.82 (71 %) und 
Wohlenschwil CHF 87'958.15 (29 %). 

2.2 Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 

Instrumentalschüler*innen aus Wohlenschwil 

Art / Instrument 2024/2025 2023/2024 
Sopranblockflöte 7 5 
Altblockflöte 3 3 
Querflöte 2 4 
Cornet/Euphonium 1 1 
Trompete 2 2 
Saxofon 3 3 
Gitarre 13 12 
Violine 4 6 
Keyboard 2 5 
E-Bass 1 1 
Akkordeon 1 3 
Klavier 23 15 
Schlagzeug 20 13 
Sologesang 4 2 
Harfe 0 0 
Cello 0 0 
Klarinette 2 3 
Posaune 0 0 
Total Schüler*innen 88 78 
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Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 
Der Bericht zum Jahr 2024 steht im Zeichen der Kontinuität und der schrittweisen Wei-
terentwicklung der Musikschule. 

Die Schulentwicklungstagung im Januar wurde zu einem festen Bestandteil des Jahres-
plans der MS. Es wurde viel diskutiert und ausgetauscht und das Ergebnis mit neuen 
Angeboten und der Struktur für das Jubiläums-Jahr 2025 lässt sich sehen. Zum Jubi-
läum später mehr. 

Es wurden neue Wahlfächer entwickelt: Einerseits das gemischte Ensemble, welches 
eine Mischung von Streicherensemble mit weiteren Instrumenten ist und eine Art Mini-
Orchester darstellt, um den Einstieg zu erleichtern. Und anderseits wurde der Kinderchor 
unter der Leitung von Lara Pérez ins Leben gerufen, um der «Lücke» nach der Musik-
grundschule entgegenzuwirken. Weitere Ensembles sind in Planung. 

Die Instrumentenvorstellung für den Standort Bahnhofstrasse und den Standort Tägerig 
verlief erfreulich. Die Organisation funktionierte gut und das Interesse und die Freude 
bei den Kindern war gross. Es war die erste Durchführung mit Beteiligung von Tägerig. 
Wie ein Jahr zuvor, als Mägenwil beteiligt war, versucht die Musikschule MeWo die Ver-
tragsgemeinden stärker einzubinden, was dank der guten Zusammenarbeit mit den 
Schulen vor Ort, gut umsetzbar ist. 

Der Infomorgen für die Eltern wurde wiederum rege besucht. Wir verzeichneten neue 
Rekorde beim Start in der Aula Annex. Auch im Bazaar danach war reges Treiben zu 
beobachten und viele freudige Gesichter. Die Eltern schätzten die Veranstaltung sehr, 
so die vielen Feedbacks und die leuchtenden Gesichter. 

Das nunmehr traditionelle Frühlingskonzert in Tägerig gelang sehr schön. Die dortigen 
Darbietungen waren wiederum auf besonders hohem Niveau. Wir freuen uns auf die 
regelmässigen Konzerte in den Vertragsgemeinden. 

Dass die Musikschule im Juni auf dem Pausenplatz der Schulanlage Wohlenschwil gas-
tiert und ein farbenfrohes und abwechslungsreiches Konzert darbietet, ist nicht neu. Wir 
kommen jedes Jahr sehr gerne. Dieses Jahr war uns das Wetter aber nicht so hold; zu 
instabil war die Sache und aus dem Open-Air wurde es ein Indoor. Das Konzert, welches 
traditionell am Freitagabend stattfindet, bot viele Darbietungen mit Schülerinnen und 
Schülern verschiedenster Reife. Der Klangeindruck war sehr erfreulich. 

Nach dem Open-Air konnte dieses Mal auf das Aufräumen verzichtet werden. Die Tech-
nik wurde am nächsten Tag für das erste «mewOrchestra Café» benötigt. Das Orchester 
lud zu Café und Kuchen ein und die Gäste sind zahlreich erschienen. In der Turnhalle 
wurden Tische aufgestellt und man konnte bei Café und Kuchen dem Orchester zuhö-
ren. Jurij Drole und ich bedanken uns herzlichst bei den grosszügigen Spendern, die so 
viel leckeres Gebäck mitgebracht haben. 

Leckereien gab es aber auch zu hören. Das Orchester hatte sich vorgenommen, ein 
einstündiges Programm darzubieten und damit erstmals derart lange am Stück aufzu-
treten. Der Auftritt sollte als Übung für das nahende Jubiläumsjahr sein. Im Jahr 2025 
feiert die Musikschule ihren 50. Geburtstag und das Orchester das 10. Jahr seines Be-
stehens. Es soll ein abendfüllendes Programm ausgearbeitet werden um den Geburts-
tag würdig zu feiern. Dem Orchester gelang ein beeindruckendes Konzert. 

Keine zwei Wochen später gastierte das Orchester in Mägenwil anlässlich des Jugend-
festes. Dort bot es eine Wiederholung des MeWochestra Café Programmes, etwas ver-
kürzt. Dass wir mit dem Orchester touren können und unsere Trägergemeinden 
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besuchen können, liegt vor allem am Einsatz der ILP und unseres Dirigenten. Und dann 
spielt die Technik und die Mobilität eine Rolle. Wir sind stolz darauf, dass wir das tun 
können. Trotz WM und vielen Attraktionen draussen, war ein zahlreiches Publikum er-
schienen. Wir freuten uns, dass wir die «Saison» mit diesem Konzert erfolgreich been-
den durften. 

Im August hat die Musikschule den zweiten Sommerarbeitstag durchgeführt und durfte 
am Nothelferkurs der Volksschule teilnehmen. Der Sommerarbeitstag ist eine gewinn-
bringende Neuerung. Der Austausch mit der Volksschule ist wertvoll und schafft Nähe. 

Nach der Sommerpause standen die Vorbereitungen für das Novemberkonzert im Vor-
dergrund. Zudem waren die Vorbereitungen für die kommende stufenübergreifende Pro-
jektwoche im Zentrum. Die Musikschule integriert sich für diese Woche in die Volks-
schule und unterstützt das Projekt mit eigenen Kursen. 

Die Orchesterproben hatten begonnen und die Vorbereitungen für das Jubiläum der Mu-
sikschule laufen auch Hochtouren. Ein «Save the Date» wurde versendet, damit sich 
verschiedene Persönlichkeiten im Umfeld der Musikschule das Datum für die Festivitä-
ten im November 2025 reservieren können. 

Das Programm der Festivitäten: 

Freitag, 13. Juni 2025 18:00 Fest der Musikschule, Open Air Mit KuKo Wohlenschwil 

Samstag, 15. November 2025 18:00 MeWochestra Jubiläumskonzert 10Y MZH Mellingen 

Sonntag, 16. November 2025 10:00 - 13:00 Jubiläumsakt der Musikschule 50Y Offizieller Festakt, MZH Me 

 
 
Im November wurden turnusgemäss die Konzerte in der kath. Kirche Mellingen abge-
halten. Die Konzerte wurden gut besucht, aber die Publikumszahlen waren etwas tiefer 
als sonst.  

Alle zwei Jahre veranstalten der Primarstandort Wohlenschwil und die Musikschule ein 
Weihnachtskonzert. Das äusserst beliebte Konzert in der Kath. Kirche Wohlenschwil 
wurde auch dieses Jahr rege besucht und die Aufführung wurde sehr geschätzt. 

Auch das traditionelle Weihnachtskonzert in Mägenwil, in der letzten Schulwoche vor 
Weihnachten, brachte sehr viel Publikum. Neu war, dass tags darauf das Schlagzeug-
konzert stattfand. So ging ein gut gefülltes 2024 zu Ende. 

Die Musikschule dankt allen Beteiligten ganz herzlich für das Mitwirken und für die Un-
terstützung. 

2.3 Schule Mellingen-Wohlenschwil, Standort Wohlenschwil 

Standort Wohlenschwil 
Der Standort Wohlenschwil ist Teil des Gemeindeverbandes Schule Mellingen-Wohlen-
schwil. Zurzeit werden in Wohlenschwil zwei Kindergartenabteilungen und acht Primar-
schulabteilungen (1. bis 6. Klasse) geführt. Die 2. und die 5. Klassen werden je in Paral-
lelklassen geführt. Die Schulkinder aus Wohlenschwil besuchen die Oberstufe (Real-/ 
Sekundar- oder Bezirksschule) am Standort Mellingen. 
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Schulstatistik 2024/25 Schulstandort Wohlenschwil (Stand: 22.08.2024) 

Lehrperson Klasse Knaben Mädchen Total  

Meier Christine Kindergarten 5 + 6-Jährige 10 12 22  

Zürcher Tanja Kindergarten 5 + 6-Jährige 13 8 21 43 

Russ Marion 1. Primarschulklasse 16 2 18  

Seiler Sina/ Wagner Anja 2. Primarschulklasse a 10 7 17  

Moser Jamie/Kaufmann Romana 2. Primarschulklasse b 10 6 16  

Cotti Céline 3. Primarschulklasse 11 12 23  

Blindenbacher Richard 4. Primarschulklasse 11 10 21  

Quidort Sybille/Steinmann Patrizia 5. Primarschulklasse a 9 10 19  

Huber Barbara/Schleuniger Gabriela 5. Primarschulklasse b 8 10 18  

Schleuniger Gabriela/Fuss Anka 6. Primarschulklasse 9 14 23 155 

Total Kindergärtler und Schüler 107 91 198 

Vergleich Vorjahr 2023/24 124 97 221 

 

Davon Schüler mit Wohnsitz Mellingen, welche 
die Schule am Standort Wohlenschwil besuchen: 

Klassen Total 

Kindergarten 1 

1. Primarschulklasse 0 

2. Primarschulklassen 6 

3. Primarschulklasse 3 

4. Primarschulklasse 1 

5. Primarschulklassen 9 

6. Primarschulklasse 6 

Total 26 

Nebst dem regulären Unterricht wurde dem Kernwert «Verantwortung übernehmen» un-
ter dem Stichwort SchulPerLe Rechnung getragen. Im Schulischen, Persönlichen Ler-
nen wurden die Kinder während wöchentlich zwei Lektionen noch expliziter dazu ermu-
tigt, ihr Lernen selbst zu steuern, zu planen und zu verantworten. 

Zudem haben wieder diverse Anlässe das Kalenderjahr 2024 geprägt, die den Schüle-
rinnen und Schülern bestens in Erinnerung bleiben werden: 

Schneesportlager 
In der ersten Sportferienwoche 2024 haben unzählige Kinder aus Wohlenschwil das 
Schneesportlager in Obersaxen genossen. 

Frühlingseinläuten 
Mit dem Läuten der Glocken vertrieben die Kinder des Kindergartens und der Unterstufe 
auf ihrem Umzug durch Wohlenschwil und Büblikon den Winter. Sie begrüssten mit ih-
rem Gesang den Frühling und wärmten die Herzen der Zuschauerinnen und Zuschauer. 
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Projektwoche 
Zum Kernwert «Neugierig sein» konnten die Kinder zwischen diversen Kursen auswäh-
len. Das vielfältige Angebot reichte von Kunst- und Upcyclingprojekten über Handlet-
tering- und Englischkurse bis zu Waldseilpärken, Spielshows oder Brückenkonstruktio-
nen. 

Lese- und Spielnächte 
An der Lesenacht kamen die Kinder der Unterstufe in den Genuss, sich in zwei vorgele-
sene Geschichten zu vertiefen. Die Mittelstufe hat sich demgegenüber in Gala-Kleidung 
geworfen und am Springsino ihr Glück bei diversen Spielen probiert. 

Spiel- und Sporttag 
Wieder hat die Schule Wohlenschwil den eigenen Spiel- und Sporttag mit einem UBS-
Kidscup kombiniert. Nebst spassigen Posten der 6.Klassen konnten sich vier Kinder für 
den aargauischen Kantonalfinal qualifizieren. 

Schulreisen und Klassenlager 
Ein Highlight eines jeden Schuljahres ist die Schulreise. Zudem durften zwei Klassen 
ein Klassenlager besuchen. Im Frühsommer ging die Reise für die Abschlussklasse 
nach Frauenfeld, und im Herbst zog es die «neue» 6. Klasse nach Saas-Grund ins Wal-
lis. Die Kinder konnten sowohl den Lagerort als auch das Programm gemäss dem Kern-
wert «Verantwortung übernehmen» selbst planen. 

Kulturanlässe 
Die 1. – 3. Klassen kamen im Herbst gleich zweimal zu einer professionellen Kulturvor-
stellung. Im September durften sie das Kinderkonzert Hoppelihopp besuchen, bevor sie 
am 31. Oktober der Illustratorin Julia Ginsbach auf eine Lesereise folgen durften. Mit 
Instrumenten, Live-Zeichnungen und gekonntem Schauspiel hat sie die Kinder in ihren 
Bann gezogen. 

Martini-Anlass 
Nach der wetterbedingten Absage im letzten Jahr konnte der Martini-Anlass wieder wie 
gewohnt durchgeführt werden. Auf der Route durch Büblikon erhellten die geschnitzten 
Räben des Kindergartens und der Unterstufe die Nacht. Den Abschluss bildete der Ge-
sang und ein warmer Punsch auf dem Schulhausplatz. 

Adventskonzert 
Am traditionellen Adventskonzert haben die 3. – 6. Klassen ihre wunderschönen Ad-
ventslieder zum Thema «Mehrstimmigkeit» gesungen. Die Kinder der Musikschule ha-
ben dabei mit ihren Instrumenten Glanz in die Vorweihnachtszeit gebracht, und die vor-
getragenen Gedichte haben das Konzert mit Witz und Besinnlichkeit abgerundet. 

Diverse Adventsanlässe 
Nebst klasseninternen Aktivitäten haben sich alle Kinder und Lehrpersonen vom Kinder-
garten bis zur sechsten Klasse wöchentlich auf dem Pausenplatz versammelt und zu-
sammen den Advent besungen. Mit den kreativ gestalteten Adventsfenstern haben zu-
dem mehrere Klassen zu den Adventsfenstern des Elternvereins beigetragen. 
  



26 
 

2.4 Jugendarbeit 

Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil 
Die Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil (MeWo) blickt auf ein überaus erfolgreiches 
Jahr zurück, das insbesondere durch wichtige Entwicklungen und Schritte zur weiteren 
Professionalisierung geprägt war. Völlig unerwartet, aber äusserst erfreulich, bot sich 
der Jugendarbeit MeWo die Möglichkeit, ihre räumlichen Kapazitäten zu erweitern. Dar-
über hinaus wird eine konkrete Kooperation mit der Gemeinde Mägenwil sowie der Al-
bert-Saxer-Stiftung angestrebt. Eine bedingte Zusammenarbeit zwischen den Jugend-
kommissionen von Mellingen-Wohlenschwil und Fislisbach wurde ins Leben gerufen 
und es konnte eine personelle Erweiterung realisiert werden. Das Jahr war jedoch auch 
von längeren Arbeitsabsenzen geprägt, die die Jugendanlaufstelle vor zusätzliche Her-
ausforderungen stellten und diese auf mehreren Ebenen forderten. 

Zu einigen Zahlen: 
Abteilung Jugendarbeit, Stellenprozente Gesamttotal Kontaktarbeit 2024 

130 % - Stellenprozente Total 3'351 Personen 
80 % - Stellenleitung 
50 % - Jugendarbeiterin in Ausbildung 

Abteilung Jugendarbeit, eff. Arbeitsstunden Erfassungen im Jugendtreff 

Total Arbeitsstunden – 2287 h 1'868 Besuchende 
Stellenleitung – 1751 h 66 % männlich gelesene Personen 
Jugendarbeiterin in Ausbildung – 536 h 34 % weiblich gelesene Personen 

Das Gesamtergebnis der Kontaktarbeit beläuft sich auf 3'351 Personen. Diese Zahl um-
fasst alle erfassten Teilnehmenden sämtlicher Aktivitäten der Jugendarbeit MeWo im 
Jahr 2024. 

Das Team setzt sich aus einer 80 %-Stelle (Leitung der Jugendarbeit) und einer 50 %-
Stelle (Jugendarbeiterin in Ausbildung) zusammen. Die regulären Arbeitstage erstre-
cken sich von Dienstag bis Freitag, wobei Projektarbeiten auch an Wochenenden, Aben-
den und in der Nacht stattfinden können. 

Sämtliche Aktivitäten dieser Jugendarbeitsstelle basieren auf den grundlegenden Prin-
zipien der offenen Kinder- und Jugendarbeit: Bildung, Partizipation, Lebensweltorientie-
rung, Freiwilligkeit, Offenheit und Niederschwelligkeit. 

Offenes Jugendbüro 
Im Rahmen der Treffs wurden insgesamt 1'868 Besucher:innen erfasst, was einen An-
stieg von 624 Personen im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Der Durchschnitt der er-
fassten Jugendlichen und jungen Erwachsenen pro Öffnungszeit ist von 13 auf 16 Per-
sonen gestiegen, was eine Zunahme von 3 Personen zeigt. Die Geschlechterverteilung 
der Besucher:innen hat sich mit 34 % weiblich gelesenen und 66 % männlich gelesenen 
Personen stabilisiert. Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich eine leichte Veränderung von 
2 % mehr männlich gelesenen Personen und einer entsprechenden Abnahme von 2 % 
bei den weiblich gelesenen Personen. 

Zur Erläuterung: Diese Zahlen beziehen sich ausschliesslich auf die Tage, an denen 
entweder der Jugendtreff in Mellingen oder Bob der Bauwagen (Mobile Jugendarbeit) in 
Mellingen und Wohlenschwil geöffnet waren (abzüglich Feiertage, Projekttage und ähn-
liche Ausnahmen). 
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Die genannten Zahlen setzen sich aus einer Mischberechnung zusammen, da das Ju-
gendbüro MeWo nach den Herbstferien in den neuen Räumlichkeiten eröffnet wurde. 
Wie erwartet, verzeichnet das Jugendbüro seit der Neueröffnung einen deutlichen An-
stieg an Besucher:innen. Wie sich diese Zahl langfristig entwickeln wird, wird sich nach 
Auswertung des Jahres 2025 zeigen. 

Die Jugendlichen schätzen es, einen neutralen Ort aufzusuchen, an dem sie sich urteils-
frei bewegen können. Sie besuchen das Jugendbüro MeWo, um sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen, Gespräche mit den Jugendarbeitenden zu führen, sich kreativ ein-
zubringen und sich sozial zu engagieren. Durch die vielfältigen Projekte und Veranstal-
tungen erleben sie Selbstwirksamkeit in ihrer reinsten Form. Zudem schätzen sie den 
Raum, in dem sie keinem direkten Druck ausgesetzt sind und sich erholen können. Der 
Besuch eines Ortes, der frei von klassischen Autoritätspersonen wie Eltern oder Lehr-
personen ist, ermöglicht es ihnen, ihrem leistungsorientierten Alltag zu entfliehen und 
sich ihrem Alter entsprechend freier zu verhalten und zu entfalten. Sie fühlen sich sicher 
und ernst genommen, was auch ihre Psychohygiene fördert und ihnen ein Gefühl der 
Selbstwirksamkeit vermittelt. 

Beratungen 
Den Jugendlichen, jungen Erwachsenen sowie Eltern ist es wichtig, sich unter vier Au-
gen austauschen zu können. Ebenso legen sie grossen Wert darauf, dass besprochene 
Themen nur dann mit Dritten geteilt werden, wenn es unbedingt erforderlich ist. Ver-
trauen ist hierfür unerlässlich. Im Durchschnitt wünschen sich etwa 1 Person pro Woche 
ein Einzelgespräch im Beratungssetting, was die qualitative Beziehungsarbeit der An-
laufstelle verdeutlicht. Dieser Wert ist für die offene Jugendarbeit deutlich hoch. Fälle, 
die zu komplex werden oder die Kapazitäten der Anlaufstelle überschreiten, werden von 
den Jugendarbeitenden triagiert. Der hohe Bedarf an Beratungen verdeutlicht, wie wich-
tig solche neutralen und kostenfreien Anlaufstellen sind. 

Die verschiedenen Projekte und erlebnispädagogischen Aktivitäten dienen unter ande-
rem als präventive Interventionen und haben eine unterstützende Wirkung für den psy-
chischen Ausgleich der Adressaten. Das Ziel ist es, dass Jugendliche und junge Er-
wachsene gesundheitsförderliche Aktivitäten erlernen, die ihnen helfen ihre Emotionen 
zu regulieren und Stress abzubauen. 
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Mobile Jugendarbeit 
Die mobile Jugendarbeit war von Mai bis Anfang Juli 2024 jeweils am Mittwochnachmit-
tag und Freitagnachmittag geöffnet. Trotz eines regnerischen Sommers war der dezent-
rale Treff sehr beliebt. Durchschnittlich besuchten 18 Jugendliche pro Öffnungszeit den 
Bauwagen. 

Diese Form der Jugendarbeit ermöglicht es den Fachpersonen, sich an verschiedenen, 
dezentralen Orten aufzuhalten, an denen sich Jugendliche aufhalten. Dadurch können 
zusätzliche Kontakte geknüpft und neue Veranstaltungen in einem anderen Rahmen als 
im Jugendbüro MeWo angeboten werden. Gleichzeitig wird ein weiterer Teil der Jugend-
welt erschlossen, um näher am Puls der Jugendlichen zu sein. 

 
Projekte und Anlässe 

Die Höhepunkte 
Sämtliche Projekte und deren Details sind aus den jeweiligen Stellenberichten zu ent-
nehmen. Folgend die Höhepunkte des vergangenen Jahres: 

 Gemeinsame Sportnacht der Jugendarbeiten MeWo und Fislisbach (rund 200 Erfas-
sungen) 

 Frühlingslager 2024 (18 Teilnehmende) * 
 Einsatz Mobile Jugendarbeit! Bob der Bauwagen (durchschnittlich 18 Teilneh-

mende) 
 Sitzung beider Jugendkommissionen (MeWo und Fislisbach)! Evaluation Aufsu-

chende Jugendarbeit und wie weiter (siehe mehr unter Punkt Vernetzung) 
 Weiterentwicklung Jugendarbeit MeWo (Umzug und Installation neues Jugendbüro, 

konzeptionelle sowie strukturelle Arbeiten zur Weiterentwicklung. Siehe mehr unter 
Punkt Weiterentwicklung und Professionalisierung) 

 Partizipationsprojekt Ideen Börse (ganzjährliche Klein- und Grossprojekte. Jugend-
liche und junge Erwachsene nehmen die Rolle einer Projektleitung ein. Alleine oder 
im Team) 

 Tag der offenen Tür (rund 90 Besuchende) 

* Zu den quantitativ weniger grossen, jedoch aus pädagogischer Sicht sehr erfolgreichen 
Projekten zählt das Frühlingslager im April 2024. In der Lagerwoche verbrachten 18 Ju-
gendliche sechs Tage im Emmental (BE). Durch die täglichen Aktivitäten im Freien, den 
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Inhalt des Lagerprogramms und den geringen Medienkonsum, wurde ein Gefäss für 
persönliche Entwicklungen und Perspektiverweiterung geschaffen. Aus der Endevalua-
tion geht hervor, dass die Teilnehmenden dieses Angebot sehr schätzten und es tat-
sächlich als «Höhepunkt» ihres Jahres bezeichneten. Zudem kam von allen Teilneh-
menden sogar der Wunsch hervor, das Lager künftig bis auf 10 Tage zu erweitern, was 
wiederum der Erfolg dieses Lagers verdeutlicht. Des Weiteren ist gemäss den aktuellen 
Informationen die Jugendarbeit MeWo nach wie vor die einzige Jugendarbeit im Kanton, 
welche ein Lager für die Jugendlichen und jungen Erwachsenen organisiert. 

Erstmalig kamen Jugendleiterinnen mit ins Lager, welche eigene Programmpunkte fürs 
Lager geplant, vorbereitet, durchgeführt und evaluiert haben. Sie nahmen dabei punk-
tuell eine Leiterinnen-Rolle ein und konnten die Jugendarbeitenden entweder zur Unter-
stützung von ihrem Programm oder als Teilnehmende einsetzen. Zusätzlich haben sie 
die Jugendarbeitenden vor Ort in diversen Bereichen unterstützt. Zu den entwickelten 
Lernfeldern der Jugendleiterinnen gehörten zahlreiche soziale Kompetenzen wie die 
Übernahme von Verantwortung, Teamarbeit, Kommunikation, Grenzerfahrungen, 
Selbstbehauptung und Reflexion. Aufgrund der positiven Erfahrungen wird angestrebt, 
auch im nächsten Frühlingslager wieder Jugendleiter:innen zu ermutigen, sich zu enga-
gieren und einzubringen. 

Pädagogische Haltungen, welche die Projektarbeit der Jugendarbeit MeWo prä-
gen 
Die Jugendarbeit MeWo bezieht Jugendliche und junge Erwachsene häufig in verschie-
dene Projekte und Veranstaltungen ein, indem sie durch Erfahrungsaktivitäten, Bewe-
gung und Sport aktiv beteiligt werden. Dabei werden wichtige Sozialkompetenzen wie 
Mitwirkung und Mitgestaltung gefördert, was den Teilnehmenden ermöglicht, Selbstver-
wirklichung zu erfahren und ihre Persönlichkeit zu entwickeln und zu stärken. Auf diese 
Weise erhalten sie die Chance, an gesellschaftlichen Prozessen teilzuhaben und sich in 
das Gemeindeleben einzubringen. 

Die Jugendarbeit MeWo bindet Jugendliche und junge Erwachsene sowohl auf individu-
eller als auch auf struktureller Ebene ein. Das übergeordnete Ziel dabei sind die Bildung 
und Befähigung zur Selbstständigkeit, respektive die Hilfe zur Selbsthilfe. Ein weiteres 
Ziel ist es, den jungen Menschen einen Raum zu bieten, in dem sie sich frei entfalten 
und ihre individuellen Bedürfnisse in einem professionell begleiteten Rahmen wahrneh-
men und nachgehen können. Die Jugendarbeit MeWo arbeitet dabei stets lebenswelt- 
und ressourcenorientiert. 

Die meisten Projektideen entstehen direkt von den Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen selbst, die diese anschliessend gemeinsam mit den Jugendarbeitenden planen, or-
ganisieren, durchführen und evaluieren. Ein herausragendes Beispiel hierfür ist die 
Ideen-Börse, die das ganze Jahr über aktiv war (siehe Stellenberichte 2024). In diesem 
Rahmen erleben die Teilnehmenden Partizipation und Selbstverwirklichung auf höchs-
tem Niveau und haben die Möglichkeit verschiedene Sozialkompetenzen zu erlernen 
und zu vertiefen. 

Die Besucherzahlen und das positive Feedback der Teilnehmenden sowie aus der Be-
völkerung bestätigen, dass die Jugendarbeit MeWo sich intensiv mit der Jugendkultur 
auseinandersetzt und lebenswelt- sowie ressourcenorientiert arbeitet. Zudem wird bei 
den meisten Angeboten ein möglichst hoher Partizipationsgrad angestrebt. 
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Praxisausbildung SPiA 
Die Praxisausbildung wurde aufgrund diverser Arbeitsausfälle im Sommer 2024 unter-
brochen und wird ab August 2025 wieder aufgegriffen. 

Vernetzung 
Die Jugendarbeit MeWo ist gut vernetzt und pflegt enge Kontakte mit den relevanten 
Akteuren. Die für die Jugendarbeit MeWo wichtigen Partner sind informiert und nutzen 
Schnittstellen, um mögliche Kooperationen und Synergien zu fördern. Das Team der 
Jugendarbeit MeWo steht im regelmässigen Austausch mit den Schulleitungen, Schul-
sozialarbeitenden und Lehrpersonen der Schule Mellingen-Wohlenschwil sowie mit der 
Jugendarbeit Fislisbach. Darüber hinaus engagiert sich die Jugendarbeit MeWo aktiv im 
regionalen Jugendarbeitsnetzwerk Bremgarten-Mutschellen. Zudem bestehen punktu-
elle Vernetzungen mit der Jugendarbeit Mojuro (Rohrdorf), der Jugend- und Familien-
beratung Baden (JFB), verschiedenen Jugendarbeitsstellen im gesamten Kanton Aar-
gau sowie der Regionalpolizei vom Rohrdorferberg. 

Die Jugendarbeit MeWo vertritt die Gemeinden Mellingen und Wohlenschwil im Kanto-
nalverband der Aargauischen Jugendarbeit (AGJA). In diesem Rahmen war die Jugend-
arbeitsstelle in den Fachgruppen „Jungs“ und „digitale Jugendarbeit“ vertreten und 
brachte sich aktiv ein. Die Fachgruppen dienen dem Austausch unter den Fachpersonen 
zu spezifischen Themen und der professionellen Weiterentwicklung dieser Bereiche. 

Ein weiterer wichtiger Schritt in der Vernetzung war der Austausch zwischen den beiden 
Jugendkommissionen MeWo und Fislisbach. Im Fokus stand die Frage, ob eine Annä-
herung oder ein möglicher Zusammenschluss der beiden Jugendarbeiten sinnvoll oder 
wünschenswert wäre. Nach einem umfassenden Workshop, der von Dominik Schenker 
der FHWN durchgeführt und moderiert wurde, kamen die beiden Jugendkommissionen 
zu dem Schluss, dass ein Zusammenschluss nicht geeignet ist. Allerdings wurde eine 
offizielle Zusammenarbeit als sinnvoll und wünschenswert erachtet. 
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Weiterentwicklung und Professionalisierung 

Abteilung Jugendarbeit 
Die Jugendarbeit wurde als eigenständige Abteilung innerhalb der Gemeinde Mellingen 
installiert. Dieser bedeutende Schritt hin zu mehr Professionalität zeigt nicht nur die 
Wertschätzung und Anerkennung der wertvollen Arbeit, die die Jugendarbeitenden leis-
ten, sondern sendet auch ein klares Signal an die Bevölkerung sowie an die Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, dass diese gesellschaftlichen Gruppen ernst genom-
men werden. Darüber hinaus wird unterstrichen, dass die Gemeinde die Dienstleistun-
gen im Bereich der Jugendförderung und -bildung nicht nur bereitstellt, sondern aktiv 
fördert. Diese strukturelle Veränderung erleichtert zahlreiche interne Prozesse, indem 
Projekte und Veranstaltungen mit deutlich weniger Schnittstellen effizienter und unkom-
plizierter umgesetzt werden können. 

Kooperation Gemeinde Mägenwil 
Die Gemeinde Mägenwil und die ortsansässige Albert-Saxer-Stiftung haben gemeinsam 
mit der Gemeinde Mellingen und der Abteilung Jugendarbeit den Prozess einer Koope-
ration im Rahmen des Projekts „Arbeit mit Kindern“ in Mägenwil gestartet. Aufgrund der 
aktuellen Umstände können zu diesem Zeitpunkt keine weiteren spezifischen Informati-
onen gegeben werden. 

Neue Räumlichkeiten 
Seit Oktober 2024 hat die Jugendanlaufstelle in Mellingen neue Räumlichkeiten bezo-
gen. Das Jugendbüro MeWo am Zentralplatz 2 ist nun etwa viermal so gross wie der 
bisherige Standort. Mit der vergrösserten Fläche können mehr Angebote bereitgestellt 
werden, was zu einer grösseren Vielfalt an Besuchenden führt und diese besser verteilt. 
So wird beispielsweise die neu eingerichtete Küche sicherlich ein- bis zweimal pro Wo-
che genutzt. 

Personeller Ausbau 
Mit der Weiterentwicklung der Jugendarbeit MeWo auf mehreren Ebenen geht auch ein 
personeller Ausbau einher. Auf Beschluss des Stadtrats Mellingen wurde eine neue 
Stelle für eine Fachperson im Bereich der Sozialen Arbeit, mit Fokus auf offene Kinder- 
und Jugendarbeit, geschaffen. Diese Fachperson wird nicht nur die bestehenden Ange-
bote der Jugendarbeit MeWo unterstützen, sondern auch die operative Teil-Leitung der 
Kooperation mit der Gemeinde Mägenwil übernehmen. Die Stelle wird mit einem Pen-
sum von 60 % ab März 2025 besetzt. 

Arbeitszeiten 
Die folgende Grafik zeigt die Übersicht des Durchschnittes der Zeiterfassungen des Jah-
res 2024 beider Jugendarbeitenden (Jugendarbeiterin in Ausbildung, 50 % und Stellen-
leiter, 80 %). 

Es ist wichtig zu erwähnen, dass die Zeiterfassung in den Bereichen Praxisausbildung 
und Team auf konkrete Sitzungen beschränkt ist. Zwischengespräche und der Aus-
tausch zu spezifischen Themen im Arbeitsalltag werden nicht einzeln erfasst, da diese 
schwer von anderen Tätigkeiten zu trennen sind. Dasselbe gilt für die Erfassung admi-
nistrativer Aufgaben sowie Tätigkeiten im Rahmen der Abteilungsleitung. 
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Fazit des Stellenleiters 
“Es ist nicht wichtig, wie gross der erste Schritt ist, sondern in welche Richtung er 
geht.” (Unbekannt) 
Die Entscheidung, die Jugendarbeit als eigenständige Abteilung innerhalb der Stadt 
Mellingen zu etablieren, ist nicht nur ein wichtiger Schritt, sondern unterstreicht auch die 
Bedeutung und den Wert dieser Arbeit sowie die Wertschätzung gegenüber den Adres-
saten. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen fühlen sich ernst genommen und in-
tegriert – ein weiterer Schritt in Richtung Professionalisierung. Mit den jüngsten Entwick-
lungen, wie dem Umzug in die neuen Räumlichkeiten, der Kooperation mit der Ge-
meinde Mägenwil und dem personellen Ausbau, wurden bedeutende Meilensteine er-
reicht, die die Jugendarbeit weiter stärken. 

Diese neuen Möglichkeiten kommen unseren Adressaten zugute. Die Vielfaltserweite-
rung des Angebots führt zu einer grösseren und heterogeneren Zielgruppe, die nun bes-
ser erreicht, gefördert und unterstützt werden kann. Durch die heterogene Mischung der 
verschiedenen Milieus profitieren nicht nur die Besuchenden direkt, sondern auch deren 
sozialen Umfelder im indirekten Sinne. 

Aus den Gesprächen, Auseinandersetzungen und Evaluationen mit den Adressaten 
lässt sich ableiten, dass die Anlaufstelle für viele Jugendliche ein zentraler Bestandteil 
ihrer Freizeitgestaltung geworden ist. Dazu zählen sowohl tiefgründige Gespräche in 
Gruppen als auch im Einzelsetting. Das Jugendbüro vermittelt den Besuchenden und 
den Teilnehmenden an Projekten und Veranstaltungen zwischenmenschliche Werte und 
Normen und bietet ihnen Chancen für Erlebnisse, die einigen aufgrund ihrer familiären 
Situationen sonst verwehrt blieben. Durch die niederschwellige Förderung von Sozial-
kompetenzen und die Auseinandersetzung mit verschiedenen Lebensthemen werden 
die Adressaten für die bevorstehende Adoleszenz gestärkt. Selbstbefähigung ist der 
zentrale Grundsatz der professionellen Sozialen Arbeit und beginnt mit dem Aufbau ei-
nes Arbeitsbündnisses (Beziehungsarbeit). 

Durch regelmässige Sitzungen der Jugendkommission werden die strategischen und 
operativen Ziele der Jugendarbeit MeWo kontinuierlich überprüft, die Qualität gesichert 
und eine nachhaltige Struktur angestrebt, die möglichst personenunabhängig funktio-
niert. 
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Ein herzlicher Dank geht an die Stadträt:innen von Mellingen, den Gemeinderäten von 
Wohlenschwil und Mägenwil, der zuständigen Jugendkommission und Teammitglied 
Katharina Behr. Ebenfalls möchten wir uns bei den umliegenden Jugendarbeitsstellen, 
der Schule MeWo und allen weiteren Netzwerkpartner:innen bedanken. 

2.5 Tagesstrukturen 

Verein Tagesstrukturen Wohlenschwil 
Der Verein Tagesstrukturen berichtet aus dem Jahr 2024: 
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück. Unser Team, bestehend aus ausge-
bildeten, erfahrenen und neuen Betreuerinnen und Betreuer, haben eine erfreuliche 
Konstanz und Stabilität bewiesen. Bei Ausfällen wird unterstützt und ohne grosse Kom-
plikationen eingesprungen. Aufgrund der hohen Besetzungen am Mittagstisch und in 
den Betreuungsmodulen, haben wir dieses Jahr die Kinder, an stark besetzten Tagen, 
auf zwei Standorte verteilt. Die Kirchgemeinde konnte uns einen entsprechenden Raum 
zur Verfügung stellen. Nun sind wir gespannt, wie sich das Projekt zur Erweiterung des 
Schulraums in Wohlenschwil entwickelt. Wir sind sehr froh darüber, Teil dieses Projekts 
zu sein. Auch unser Vorstand hat ausserordentliches geleistet - auch über die geplanten 
Sitzungen hinaus. Wir konnten uns über wichtige Themen austauschen und überlegte 
Entscheidungen fällen. Die offene Kooperation mit unserer Schule und der Gemeinde 
schätzen wir sehr. Diese Zusammenarbeiten sind für uns sowohl in operativen als auch 
in strategischen Bereichen sehr wichtig. 

2.6 Schulliegenschaften / Schulhauswartung 

Schulhauswartung 
Die Schulhauswartung wurde weiterhin von Michael Derungs, welcher seit Januar 2022 
in Wohlenschwil tätig ist, geleitet bzw. gemanagt. Michael Derungs wurde tatkräftig von 
Ueli Schöni und seinem Lernenden Pascal Wey unterstützt. Die zwei Mitarbeiterinnen 
Reinigung Schulanlagen und Gemeindehaus leisteten total 819 (821) Arbeitsstunden. 

Wärmeverbund öffentliche Gebäude 
In der vergangenen Heizperiode vom 1. April 2023 bis 31. März 2024 wurde für die öf-
fentlichen Gebäude (Gemeindehaus, Schulhaus rot, Schulhaus gelb und Halle blau) von 
der Holzschnitzelheizung Halle blau wie folgt Wärme bezogen und der AEW Energie AG 
als Contractor bezahlt (exkl. MWST): 

Beschrieb 2023/24 2022/23 

Wärmebezug 172'755 kWh 191'792 kWh 

Wärmepreis total 21'391 CHF 22'344 CHF 

Wärmepreis/KWh 12.38 Rp. 11.65 Rp. 

Jahrespauschale 43'829 CHF 43'101 CHF 

Wärmekosten total 65'220 CHF 65'445 CHF 
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3. Kultur / Freizeit 

3.1 Kulturkommission 

Kulturelle Veranstaltungen 2024 

In diesem Jahr konnte bereits die 45. Saison der Kulturkommission durchgeführt wer-
den. Von den 6 verschiedenen Anlässen, fanden 5 in der Alten Kirche statt. Am Freitag, 
14. Juni veranstaltete die Musikschule Mellingen-Wohlenschwil wieder ein Open-Air-
Konzert auf dem Schulhausplatz, die Kulturkommission ein Grillfest mit Wolischwiler-
Bier im Offenausschank vor dem VOLG und die Tagesstrukturen boten feine Kuchen 
und Kaffee an.  

Datum Eintritte Veranstaltungen 

31.05.2024 36 Die unsterblichen Österreicher 

14.06.2024 - Grillfest mit „Wolischwiler“ und Musikschulkonzert 

16.08.2024 172 Schreiber vs. Schneider 

01.09.2024 91 Wienercafé mit Begleitmusik 

18.10.2024 66 Unsere Seelen bei Nacht 

01.11.2024 64 Vocalino Chor 

Die Kulturkommission wurde finanziell unterstützt vom Aargauer Kuratorium mit 
CHF 2'400, von Pro Argovia Artists mit CHF 500 und von der Raiffeisenbank Aare-Reuss 
mit CHF 500. Die Defizitgarantie der Gemeinde betrug CHF 6'061.45. Es konnten Ein-
nahmen in der Höhe von CHF 11'162.00 verbucht werden. 

Programmbeschreibungen 

Mit dem satirischen Musikrundgang unter dem Titel „Unsterbliche Oesterreicher“ wurde 
die Kultursaison eröffnet. Moritz Ackermann hat Anekdotisches des Satirikers Anton Kuh 
vorgetragen und Paula Häni und Christian Spitzenstaetter umrahmten die Texte mit Kla-
rinettenmusik von W.A. Mozart und Werner Pirchner. An einem heissen Sommerabend 
im August haben Sybil Schreiber und Steven Schneider ein grosses Publikum mit ihrer 
satirischen Autorenlesung „Paarcours d’Amour“ begeistert. Im Wiener Kaffeehaus in der 
Alten Kirche mit typischer Musik des Stehgeigers Jurji Drole und Antonio Mele am Kla-
vier boten die Landfrauen wunderbare Wiener Spezialitäten und feinen Kaffee an. Die 
szenische Lesung „Unsere Seelen bei Nacht“ nach dem Roman von Kent Haruf ging 
allen Gästen sehr zu Herzen. Max Lässer begleitete die Schauspieler Heidi Diggelmann 
und Heiner Hitz sehr einfühlsam auf seinen Gitarren. Zum Abschluss der Saison gas-
tierte der Vocalino-Chor aus Wettingen in der Alten Kirche. Er wurde von Jana Bürger 
an der Harfe begleitet. Die Besucherzahl bei diesem vielfältigen Programm liegt bei total 
429 Personen.  

Die Kulturkommission dankt der Bevölkerung unseres Dorfes für die finanzielle Unter-
stützung und das Interesse an den verschiedenen Veranstaltungen.  

Kommissionsmitglieder: Maja Pfister, Christof Messmer, Lars Birchmeier, Daniela Rell-
stab-Fischer, Judith Twerenbold. 

www.kultur-wohlenschwil.ch 
Billett-Reservationen: ticket@kultur-wohlenschwil.ch / Tel. 079 719 05 01 
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3.2 Stiftung Alte Kirche 

Stiftung Alte Kirche 
Beim Frondiensteinsatz im Frühjahr 24 lag das Augenmerk auf der Feinarbeit und der 
Bepflanzung der Rabatten vor der Alten Kirche. Gleichzeitig wurde die Kirche gereinigt 
und für die kommende Sommerzeit bereitgestellt. Der Einsatz der Chorherren im Herbst 
war durch das Einwintern der Kirche und der Befreiung der Umgebungsmauer von Be-
wuchs bestimmt.  

Die Vermietungen sind wieder etwas zahlreicher geworden, aber noch nicht wie vor der 
Pandemie. Es kann nur spekuliert werden, was die Gründe dafür sein mögen. 

Die 30. Stifterversammlung wird am 9. Mai 2025 in der Alten Kirche stattfinden. Bitte 
reservieren sie sich das Datum bereits heute. 

Das Jahr 2024 neigt sich nun mit raschen Schritten dem Ausklang entgegen. Es ist die 
Zeit gekommen, um Danke zu sagen. 

Ein grosser Dank gebührt den unermüdlichen und einsatzfreudigen Freunden vom Fron-
dienstteam. Sie gewährleisten, dass unser Kleinod zu jeder Zeit im besten Licht dasteht. 

Den Kolleginnen und Kollegen im Stiftungsrat steht ein dickes Dankeschön zu. Jedes 
Mitglied erledigt seine Aufgaben hervorragend. Wir erfreuen uns einer sehr guten Zu-
sammenarbeit. 

3.3 Waldhütte / Festzelt 

Waldhaus 
Die Waldhütte wurde insgesamt 12 (21) Mal vermietet. 
Für Ortsansässige beträgt die Benützungsgebühr CHF 80.00 und für Auswärtige 
CHF 140.00. Die rustikale Waldhütte bietet Platz für rund 20 Personen. Sie verfügt we-
der über Strom- noch Wasseranschluss. Die Innenbeleuchtung wie auch die Kochstelle 
werden mit Gas gespiesen. 

Festzelt 
Das Festzelt war im Jahr 2024 3 (4) Mal im Einsatz. Dabei wurde das Zelt unter anderem 
für die Bundesfeier in Wohlenschwil benötigt. 

Das Festzelt in Alu-Konstruktion weist die Masse 18 x 6 m auf und bietet Platz für ca. 
120 Personen. Die Miete des Festzeltes mit Küchenzeltanbau (inkl. Transport und Per-
sonal) für ein Wochenende beträgt pauschal CHF 850.00, bzw. für zwei Wochenenden 
CHF 1'300.00. Für die Miete der Festbestuhlung (16 Garnituren) sind CHF 150.00, bzw. 
CHF 200.00 zu bezahlen. Gebührenpflichtig ist jede Benützung durch Privatpersonen 
oder auswärtige Vereine und Organisationen. Für die ortsansässigen Vereine und poli-
tischen Parteien werden keine Benützungsgebühren erhoben. 
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4. Gesundheit 

4.1 Mütter- und Väterberatung 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Baden 
Die Mütter- und Väterberatungsstelle bietet ein kostenloses Beratungsangebot (Haus-
besuche, Beratungen mit und ohne Voranmeldung, Telefonberatung, E-Mail- und 
WhatsApp Beratung) für Eltern und Erziehungspersonen mit Kindern von 0 bis 5 Jahren 
in den Themen Entwicklung, Erziehung, Ernährung, Pflege und Stillen. 

Die Gemeinde Wohlenschwil wird durch Frau Kerstin Bolliger betreut. Die Beratungs-
stelle befindet sich im UG der Halle blau. Die Beratungen finden einmal im Monat am 
Montag auf Voranmeldung statt. Allgemeine Informationen zum Dienstleistungsangebot 
der Mütter- und Väterberatung und spezifische Angaben zum direkten Beratungsange-
bot in Wohlenschwil sind unter www.mvb-baden.ch abrufbar. 

Unsere Gemeinde leistete im Jahr 2024 einen Beitrag von CHF 12'441.00.  

Nachfolgend einige Zahlen: 

Beschrieb 2024 2023 2022 

Geburten 17 19 21 

Betreute Kinder 57 47 43 

Telefonberatungen / E-Mail / Chat 74 49 40 

Hausbesuche 18 19 16 

FF3-Hausbesuche (Frühe Förderung 3) 11 5 2 

Beratungen in der Beratungsstelle  65 40 31 

4.2 Pilzkontrolle, Bienenhaltung 

Pilzkontrolle 
Die Gemeinden sind zuständig für die Organisation und Durchführung der Pilzkontrollen. 
Unterstützt werden sie dabei durch die kantonale Lebensmittelkontrolle. 
Seit Januar 2024 werden die Pilzkontrollen für Wohlenschwil durch die Pilzkontrollstelle 
Baden durchgeführt. Im vergangenen Jahr wurden für die angeschlossenen Gemeinden 
insgesamt 520 Kontrollen durchgeführt. Dabei konnten 361.2 kg der kontrollierten Pilze 
als essbar freigegeben werden. Bei den Kontrollen wurden 28.2 kg ungeniessbare, 
30 kg giftige Pilze und 11 tödlich giftige Pilze festgestellt. Diese Bilanz zeigt eindrücklich 
auf, dass die Pilzkontrolle wichtig und lohnend ist. Für die Gemeinde Wohlenschwil 
wurde im vergangenen Jahr keine Kontrolle durchgeführt. 

Bienenhaltung 
Für das Jahr 2024 wurde an 4 (4) Bienenhalter je einen freiwilligen Beitrag von 
CHF 30.00 pro Volk ausgerichtet. Insgesamt befruchten 44 (54) Bienenvölker unsere 
Blüten. Der einheimisch produzierte Honig kann u.a. im Volg-Laden Wohlenschwil und 
im Hofladen des Nüeltschehofs der Familie Füglistaller gekauft werden. 
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5. Soziale Wohlfahrt 

5.1 Senioren, Rentenstatistik 

Seniorennachmittag und Seniorenausflug 
Erfreulicherweise konnte auch dieses Jahr der Seniorennachmittag sowie der Senioren-
ausflug im gewohnten Rahmen stattfinden. 

Am Mittwoch, 21. Februar 2024 lud der Gemeinderat und der Landfrauenverein Woh-
lenschwil die Wohlenschwiler Bevölkerung mit Jahrgang 1959 und älter zum Mittages-
sen und gemütlichen Beisammensein ein. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren trafen 
sich in der Halle blau und genossen ein feines Essen. 

Der von der Gemeindekanzlei und dem Gemeinderat organisierte Seniorenausflug 
führte am Dienstag, 3. September 2024 via Mägenwil – Dottikon – Dintikon – Seetal 
nach Beromünster, wo im Restaurant Bahnhof eine Kaffeepause eingelegt wurde. An-
schliessend führte die Reise weiter nach Bisisthal im Muotathal. Im Gasthaus «Schö-
nenboden» durften insgesamt 113 Senior*innen, Begleitpersonen und geladene Gäste 
ein feines Mittagessen geniessen. Nach einem gemütlichen Aufenthalt mit feinem Essen 
mit anschliessendem Vortrag eines Muotathaler Wetterpropheten wurde die Heimreise 
via Schwyz – Autobahn – Sins – durchs Reusstal angetreten. 

Rentenstatistik 
In Wohlenschwil werden folgende Renten ausgerichtet: 

Rentenart Anzahl 
2024 2023 

AHV 159 158 
IV 12 18 
Ergänzungsleistung* 432* 434* 
Hilflosenentschädigung 12 13 

Total 615 623 
* inkl. Prämienverbilligung 

5.2 Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil 

Das Alterszentrum, direkt an der Grenze zur Altstadt am Ufer der Reuss gelegen, bietet 
zumindest den Bewohnern, die noch ausreichend gut zu Fuss sind, zu jeder Zeit Gele-
genheit am Leben im Zentrum des Städtchens teilzunehmen. Für die Gemeinde Woh-
lenschwil ist Erika Schibli als Delegierte im Vorstand (als Präsidentin) vertreten. 

Im Jahre 2002 leistete die Gemeinde Wohlenschwil einen einmaligen Investitionsbeitrag 
von CHF 430'000.00 an das Alterszentrum. Dadurch geniessen Einwohner*innen von 
Wohlenschwil bei der Aufnahme Priorität. Zudem sind die Tagespauschalen gegenüber 
Auswärtigen um CHF 10.00 reduziert. 

Das Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil fasst das Jahr 2024 nachfolgend zusam-
men: 

Das Jahr 2024 war das Jahr des Festigens. Alle Bereiche haben ihre Leitungen, diese 
haben sich eingearbeitet und das Kader fand zueinander. Zwar wurde mit vielen 
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temporären Mitarbeitenden gearbeitet, jedoch wurde immer darauf geschaut, dass mög-
lichst die gleichen Personen über einen längeren Zeitraum ausgeliehen werden konnten.  

Im Bereich Haustechnik fand das Team sehr gut zusammen. Die Aufgaben wurden neu 
gemischt und jeder konnte nach seinen Stärken eingesetzt werden. 

Im Bereich Gastronomie gab es wieder sehr schöne Anlässe, sei es von Privatpersonen, 
die sich bei uns einmieteten oder auch unsere allseits beliebten Anlässe wie Sommer 
und Buurebuffet. Nicht zu vergessen der legendäre Paela Abend der eigentlich auf der 
neuen Terrasse stattfinden sollte. Aufgrund der vielen Anmeldungen machten wir aber 
auch das Restaurant und die Innenhof Terrasse auf. So konnten wir knapp 100 Gäste 
bewirten. Hier noch einmal ein grosses Dankeschön an René Hauri an der Riesenpfanne 
und das gesamte Küchen- und Service Team. 

Die oben genannte Reussblick Terrasse konnten wir weniger nutzen als erhofft, da das 
Wetter nicht immer mitspielte. Fest hoffen wir, dass dies im Jahr 2025 besser wird und 
die Terrasse jeweils von Donnerstag bis Samstagabend gut genutzt wird. 

Im vergangenen Jahr wurden Bewohner von folgenden Herkunftsgemeinden betreut: 

Herkunft 2024 2023 2022 

Wohlenschwil 1 4 3 
Mellingen 1 13 18 
übrige Gemeinden 49 36 29 
Total 51 53 50 

davon Frauen 39 40 38 

Durchschnittsalter Bewohner in Jahren 86.04 84.1 84.4 

Durchschn. Aufenthaltsdauer Männer in Jahren 0.46 1.5 1.2 

Durchschn. Aufenthaltsdauer Frauen in Jahren 1.40 2 1.8 

Austritt nach Hause 15 8 3 

Austritt verstorben  21 23 18 

5.3 Kindes- und Erwachsenenschutz 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst 
Die Angaben beziehen sich ausschliesslich auf die durch die Sozialen Dienste Fislisbach 
für die Gemeinde Wohlenschwil geführten Beistandschaften. Von Privatpersonen oder 
durch andere Dienststellen (wie z.B. JFB) geführte Massnahmen sind hier nicht erwähnt. 

Die Berufsbeiständinnen und Berufsbeistände der Sozialen Dienste Fislisbach führten 
für die Gemeinde Wohlenschwil im Jahr 2024 insgesamt 15 (14) Massnahmen für Kinder 
und Erwachsene. Im Laufe des Jahres 2024 wurden 4 (1) Beistandschaften von der 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB (Familiengericht Baden) neu errichtet 
und 2 (1) Massnahmen konnten im Laufe des Jahres abgeschlossen und aufgehoben 
werden. Per 31. Dezember 2024 wurden 13 (12) durch die Sozialen Dienste geführte 
Dossiers in das Jahr 2025 übernommen, davon 7 (6) minderjährige Personen und 6 (6) 
für Erwachsene. 

Die Fachpersonen der Sozialen Dienste führen die Beistandschaften gemäss Auftrag 
der KESB. Der Erwachsenenschutz stellt das Wohl und den Schutz von hilfsbedürftigen 



39 
 

Personen sicher. Dabei wird die Selbstbestimmung der betroffenen Person so weit als 
möglich respektiert. Bei Kindern muss eine Gefährdung des Kindeswohls drohen oder 
vorliegen. Massnahmen im Kindes- und Erwachsenenschutz stellen immer einen Eingriff 
in die Rechte und die Freiheit der Betroffenen dar. Sie sind deshalb nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen zulässig. Zudem muss die Massnahme verhältnismässig sein, den 
gesetzlichen Vorgaben entsprechen und in einem rechtlich korrekten Verfahren ange-
ordnet worden sein. Aufgrund von unvorhergesehenem personellem Ausfall bei den So-
zialen Diensten wurden Mandate teilweise an die Consalis Beratung in Baden ausgela-
gert. Die Begleitung und Betreuung der betroffenen Personen waren damit weiterhin 
sichergestellt. 

5.4 Sozialhilfe 

Jugend-, Familien- und Seniorenberatung 
Die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle (JFB), Soziale Dienstleistungen 
Region Baden, berät Jugendliche, Erwachsene, Paare und Familien. Die Ratsuchenden 
können sich bei persönlichen Krisen, bei Konflikten in Partnerschaft und Familie, bei 
Trennungen oder Scheidungen, bei Erziehungsproblemen, finanziellen Schwierigkeiten 
etc. an die JFB wenden. Die JFB ist an die berufliche Schweigepflicht gebunden. 

Die Beratung ist für Ratsuchende kostenlos, da die Gemeinde Wohlenschwil dem JFB-
Verband angeschlossen ist. Die Beratungsstelle befindet sich in Baden-Dättwil an der 
Täfernstrasse 7a, im Haus „Twenty Three“. 

Im vergangenen Jahr bearbeitete die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle 
(JFB) insgesamt 54 (49) Fälle für die Gemeinde Wohlenschwil, dies mit einem zeitlichen 
Aufwand von 720 (632) Stunden. 

Sozialhilfestatistik 
Gemäss der Ende 2024 publizierten Sozialhilfestatistik 2023 des Kantons Aargau, lag 
die Sozialhilfequote im Aargau bei durchschnittlich 1.7 (Vorjahr 1.8) %, was insgesamt 
7'617 (7'890) Dossiers Sozialhilfe mit 11'873 (12'454) Personen entspricht. Die Ge-
meinde Wohlenschwil wies eine Sozialhilfequote von 0.5 (0.3) % oder 7 (4) Dossiers mit 
9 (5) Personen auf. 

5.5 Asylwesen 

Krieg Ukraine 
Rund 112'000 aus der Ukraine geflüchtete Personen haben seit Kriegsbeginn im Feb-
ruar 2022 bis Dezember 2024 in der Schweiz ein Gesuch um Erhalt des Schutzstatus S 
gestellt. Dieser Status ermöglicht die sofortige Erwerbsaufnahme. Im Jahr 2024 haben 
16'616 (23'012, -27,8 %) ukrainische Flüchtlinge den Schutzstatus S beantragt. In 9'272 
(18'375) Fällen wurde dieser gewährt. Im Gegenzug sind 9'421 Personen wieder aus-
gereist und der Schutzstatus wurde wieder beendet. Ende Jahr 2024 waren 68'070 
(66'083) mit dem Schutzstatus S gemeldet. Per Dezember 2024 waren in Wohlenschwil 
28 (25) ukrainische Staatsangehörige, wovon 8 (7) Kinder, mit Schutzstatus S registriert. 
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Asylsuchende 
Die Aufnahmepflicht unserer Gemeinde für Asylsuchende liegt per 1. Dezember 2024 
bei 20 Personen. Per Ende 2024 wohnten in unserer Gemeinde 28 (27) Asylsuchende. 
Alle Asylsuchenden stammen aus der Ukraine. 

Per 1. Januar 2016 wurde die Ersatzabgabe abgeschafft. Aufgrund der aktuellen Situa-
tion kommt diese Ersatzabgabe bei Nichterfüllen der Aufnahmepflicht wieder zum Tra-
gen. So wird Gemeinden, welche die Aufnahmepflicht nicht erfüllen, eine Kostenpau-
schale für die Ersatzvornahme von CHF 90.00 pro Person und Tag in Rechnung gestellt. 

6. Verkehr 

6.1 Fahrzeuge, Strassen, Beleuchtung 

Motorfahrzeuge 
Der Bestand motorisierter Fahrzeuge und Anhänger (per 30. September 2024) ist im 
Kanton Aargau im Vergleich zum Vorjahr von 599'784 auf 609'002 Motorfahrzeuge und 
Anhänger gestiegen (+1.5 %). 

Ende September 2024 waren in unserer Gemeinde folgende Fahrzeuge registriert: 

Fahrzeugart 2024 2023 2022 

Personenwagen 1'140 1'139 1'111 
Nutzfahrzeuge 158 138 127 
Arbeitsmotorwagen 4 4 3 
Landw. Motorfahrzeuge 63 62 63 
Motorräder 207 197 192 
Kleinmotorräder 6 6 4 
Anhänger 112 111 103 
Händlerschilder 11 11 11 

Anzahl Personenwagen pro 1'000 Einwohner 

Wohlenschwil 608 607.8 633.0 
Bezirk Baden 528.1 530.6 535.4 
Kanton Aargau 582.4 582.7 586.3 

Strassenbeleuchtung 
Die Betreuung, die Verwaltung und der Unterhalt der Strassenbeleuchtung erfolgt seit 
der Modernisierung im Jahr 2000 durch die AEW Energie AG, Regionalcenter Lenzburg. 

Auf periodische Lampenwechsel wurde verzichtet, da die konventionellen Leuchten kurz 
bis mittelfristig durch LED-Leuchten ersetzt werden sollen. Infolge von Einzelausfällen 
wurden 16 (5) Leuchtmittel ersetzt. 
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6.2 Öffentlicher Verkehr 

Einstellung Abgabe von SBB-Tageskarten 
Die Gemeinden Mägenwil und Wohlenschwil haben bis 6. Dezember 2023 zwei unper-
sönliche „Tageskarten Gemeinde“ der 2. Klasse angeboten. 

Ab 2024 sind die SBB-Gemeinde-Tageskarten nicht mehr erhältlich. Die Gemeinden 
wurden im Frühjahr über das Nachfolgeprodukt „Spartageskarte Gemeinde“ informiert. 
Ausgegeben wird die Karte neu als personalisiertes Mobile- oder Papierticket, mit einem 
schweizweiten Kontingent in zwei Preisstufen. 

Der Gemeinderat hat entschieden, künftig auf den Verkauf der „Spartageskarte Ge-
meinde“ zu verzichten, da das neue Angebot zu einem Mehraufwand auf der Gemein-
dekanzlei führt und die angebotene Provision die Personalkosten nicht decken wird. Der 
Verkauf der SBB-Tageskarten bei der Gemeindekanzlei Mägenwil wurde somit per 
6. Dezember 2023 eingestellt. 

Fahrplanwesen; Fahrplanexperte 
Der Postautofahrplan wurde zum Fahrplanwechsel gegenüber dem vorhergehenden 
Fahrplanjahr betreffend das Nachtbusangebot erweitert. Neu fährt ein zusätzlicher 
Nachtbus N72 mit Abfahrt um 03:34 ab Baden, Postautostation bis nach Mellingen, Lin-
deplatz in den Nächten von Freitag auf Samstag sowie Samstag auf Sonntag. 

Darüber hinaus blieb das Angebot des Postautos unverändert. 

Die S 11 wurde zum Fahrplanwechsel gegenüber dem vorhergehenden Fahrplanjahr 
betreffend das Angebot in der Nacht erweitert. Neu fährt eine zusätzliche S 11 mit Ab-
fahrt um 00:34 ab Mellingen Heitersberg bis nach Zürich HB in den Nächten von Freitag 
auf Samstag sowie Samstag auf Sonntag. 

Insgesamt sind die baustellenbedingten Auswirkungen auf die S 11 infolge von Ausbau-
ten im Raum Mägenwil (Spange Mägenwil) mit dem Abschluss dieser Ausbauten merk-
lich zurückgegangen, was positiv zu bewerten ist. 

Bestehen blieb die Problematik, dass die Kurse der Linie 334 ab Mellingen Heitersberg 
um XX:30 nach Mägenwil, Gewerbepark bzw. an Mellingen Heitersberg um XX:29 von 
Mägenwil, Gewerbepark herkommend unterschiedliche Fahrwege haben. Zu Stosszei-
ten während der Wochentage wird die gesamte Strecke bedient, wodurch Pendler und 
Schüler nicht tangiert sind. Insbesondere ortsunkundige sowie unregelmässig ÖV-Rei-
sende, sind sich jedoch wiederkehrend der unterschiedlichen Fahrwege ausserhalb der 
Stosszeiten derselben Linie 334 nicht bewusst. 

Verbesserungen sind auf zwei Ebenen möglich. Einerseits dürfte die Lückenschliessung 
wochentags, tagsüber durchaus möglich sein, auch wenn kein drittes Postauto einge-
setzt wird. Das heisst, dass eine Bedienung sämtlicher Haltestellen durch zwei Postau-
tos der Linie 334, während der Nebenverkehrszeiten wochentags, tagsüber durchaus 
realisierbar scheint; jedenfalls war dies bis zum Fahrplanwechsel 2023/ 2024 möglich. 
Die Fahrzeitverlängerung durch die neue Haltestelle Mellingen, Zentralplatz dürfte sich 
unwesentlich auswirken. Andererseits können präzisere Aussenbeschriftungen an den 
Bussen der Linie 334, die aufzeigen, wenn der Bus direkt von Mellingen Heitersberg 
nach Büblikon, Reusstal fährt, Abhilfe schaffen. 
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7. Umwelt / Raumordnung 

7.1 Wasserversorgung 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2023 CHF 658'096 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 698'914 
Zunahme Vermögen 2024 CHF 40'818 

 
Wasserverbrauch   *  Oktober 2023 – Dezember 2024 

Beschrieb Einh.  2023/24  2022/23 * 

Total Verbrauch m3 163'788 122'150 
Verbrauch pro Tag m3 358 334 
Verbrauch pro Einwohner/Tag Liter 191 179 

* 2023/24:  15 Monate   -   2022/23:  12 Monate 

Wasserqualität 
Gemäss Untersuchungsberichten vom Kantonalen Labor erfüllt die Wasserversorgung 
Wohlenschwil 2024 alle hygienischen Anforderungen. Auch die mikrobiologischen 
Werte liegen unterhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Toleranzwerte.  

Die Massnahmen zur Nitratreduktion sind erfolgreich. Die Nitratwerte sind seit 2020 
gleichbleibend tief. 

Grundwasserspiegel 
Der Grundwasserspiegel hat sich auf einem guten Niveau stabilisiert.  

Rückblick 2023 Brunnenmeister 
Die Gemeindewerke MäWo wendeten für die Wasserversorgung insgesamt 271 (255) 
Arbeitsstunden auf.  

Es musste 6 (Vorjahr 1) Wasserleitungsbruch notfallmässig repariert werden, wovon 
4 die Hauptleitungen betrafen. 

Hydranten Kontrolle 
Im Jahr 2024 hat die Wasserversorgung 98 Hydranten kontrolliert, wonach 0 (1) Hydrant 
revidiert werden musste. Es wurden an der Museumsstrasse und Mühlemattstrasse 
3 Hydranten ersetzt. Alle Hydranten sind mit Ausnahme von kleineren Mängeln in be-
triebssicherem Zustand.  

Schieberkontrolle 
Wie jedes Jahr wurden ein Teil der Schieber kontrolliert. Von den 150 Kontrollierten 
Schiebern weisen 15 Mängel auf was 10 % entspricht. 5 Schieber wurden im Verlauf 
des Jahres repariert. 
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Trinkwasser (Kontrolle) 
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen werden in unserer Gemeinde zu verschiede-
nen Jahreszeiten Proben aus dem Trinkwasser entnommen und im Labor beim Kanto-
nalen Amt für Verbraucherschutz ausgewertet. Gemäss Untersuchungsberichten erfüllte 
die Wasserversorgung Wohlenschwil alle hygienischen Anforderungen und die mikrobi-
ologischen Werte lagen unterhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Toleranzwerte. 
Details sind unter www.Trinkwasser.ch ersichtlich. 

Nitratprojekt Wohlenschwil 
Für das Jahr 2024 wurden im Rahmen des Nitrat-Projektes Wohlenschwil Beiträge (Be-
grünungen, Stilllegungen, Trinkwasservertrag, Kunstwiesen und Streifen- bzw. Direkt-
saat, VSB) von insgesamt CHF 85'996.50 (Vorjahr CHF 86'475.00) an 9 Landbewirt-
schafter ausbezahlt. Der Bund leistete daran einen Beitrag von CHF 68'692.75 
(69'180.00) und die Gemeinde Wohlenschwil einen solchen von CHF 17'303.75 
(17'295.00). 

7.2 Abwasserbeseitigung 

Kläranlage ARA Mellingen 
Dem Abwasserverband Region Mellingen gehören die Gemeinden Mellingen, Nieder-
rohrdorf, Oberrohrdorf, Mägenwil, Tägerig, Wohlenschwil und Birrhard mit insgesamt et-
was über 21'693 Einwohnern an. 

Die Abwasser-Reinigungsanlage (ARA) ist für einen Einwohnergleichwert von 23'000, 
einen Trockenwetterzufluss von 141 Liter/Sek bzw. 507 m3/h, sowie auf einen Regen-
wetterzufluss von 282 Liter/Sek, bzw. 1'015 m3/h ausgelegt. Die jährliche Abwasser-
menge liegt bei 1'922'804 m3, was einer mittleren Tagesmenge von 5'267 m3 entspricht. 

Betriebsdaten / Kennzahlen 

  2024 2023 2022 2021 2020 2019 

Zuflussmengen       
Abwassermenge 
Rohabwasser (m3) 2'583'120 1'922'804 2'260'128 3'303'392 2'657'538 2'721'916 
Frischschlamm (m3) 0 14'292 16'614 16'441 17'376 15'921 

Stromverbrauch       
Bezug EWM (kWh) 1'259'248 888'365 836'765 833'505 862'190 833'940 

Gasproduktion       
Total (m3) 0 258'764 306'044 271'520 282'938 251'972 

Reinigungsleistungen       
Abbau CSB (%) 93 93 93 94 95 95 
Abbau Ammonium (%) 83 58 83 97 98 98 
Abbau Phosphor 93 95 94 94 95 93 

Präsident des Vorstandes ist Reto Grunder, Niederrohrdorf. Von unserer Gemeinde war 
im Jahr 2024 Gemeindeammann Roger Aerne im Vorstand vertreten. 
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7.3 Abfallwirtschaft 

Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2023 CHF 367'026 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 350'876 
Abnahme Vermögen 2024 CHF 16'150 

 

Abfallstatistik 2024 

Art Einh. 2024 2023 2022 

Hauskehricht to 258.67 262.06 253.35 

Sperrgut (Entrümpelung) to 6.34 22.32 29.88 

Grüngut m3 846.93 1'492.00 1'920.55 

Altpapier, Karton to 37.60 38.50 48.14 

Altglas to 36.67 42.59 49.02 

Alteisen, Büchsen to 5.12 2.44 9.16 

Altkleidersammlung / Erlös aus Textilrecycling 
Die Gemeinde bietet insgesamt 3 Standorte an. Bisher erhielt die Gemeinde eine Ver-
gütung pro Stellplatz (Mietzinszahlung im Jahr 2022 CHF 3'000.00). Gemäss der neuen 
Vereinbarung zwischen der Gemeinde Wohlenschwil und der Texaid Textilverwertungs-
AG erhält die Gemeinde ab 2023 wieder eine Mengenvergütung (CHF 0.15 pro Kilo-
gramm für das 1. Semester 2024, CHF 0.01 pro Kilogramm für das 2. Semester 2024). 
Im Jahr 2024 wurden total 7'104 kg Altkleider gesammelt, wodurch ein Erlös von 
CHF 1'020.15 erzielt werden konnte. 

Grünabfuhr  
Mit Inkrafttreten des neuen Abfallreglements per 1. Januar 2024 wurde die Grünabfuhr 
neu geregelt. Anstelle der bisherigen Grüngutmulde wurde die Grüngutabfuhr mit Wie-
gesystem abgelöst. Die Voegtlin-Meyer Entsorgungs AG wurde mit der Grüngutabfuhr 
beauftragt. 

Anzahl Kunden:     282 Haushalte 
Anzahl Waschabos:    100 aktive Abos 
Gesammelte Tonnagen 2024:   130.45 Tonnen 
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Gesammelte Tonnagen pro Monat im Jahr 2024 

7.4 Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil 

Betriebsrechnung 2024 
Die Betriebsrechnung 2024 der Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil schloss mit 
einem Nettoaufwand von CHF 521'069.35 (Budget CHF 502'400) ab. Die Kosten wer-
den im Wesentlichen im Verhältnis zu den in beiden Gemeinden geleisteten Stunden 
und im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufgeteilt. Demnach hatte sich un-
sere Gemeinde mit CHF 250'922.40 (Budget CHF 246'000) oder 45.71 % (Rechnung 
2023 CHF 242'787.70, bzw. 44.90 %) zu beteiligen. Die Mitarbeiter der Gemeindewerke 
MäWo haben im Jahr 2024 einen grossen, verdankenswerten Einsatz geleistet. 

Personelles 
Das Gemeindewerk wurde bisher durch den Leiter Andreas Bräuer, seinen Stellvertreter 
Reto Aerne und den Mitarbeiter Robin Gojo bestens betreut. Per 01. Mai 2024 erhielt 
das Team personelle Verstärkung durch Pascal Trefz. 

7.5 Raumplanung 

Regionalplanung – Baden Regio 
Dem Verband Baden Regio gehören 23 Gemeinden an, u.a. auch die Gemeinde Woh-
lenschwil. Nebst den vom Gesetz übertragenen Aufgaben, welche insbesondere die 
Raumplanung und damit zusammenhängende Themen wie Siedlung, Verkehr und 
Landschaft betreffen, übernimmt Baden Regio Koordinationsaufgaben und vertritt die 
Interessen der Region in verschiedenen Belangen. Den Mitgliedern wird eine Plattform 
geboten, um Projekte gemeinsam anzugehen und Erfahrungen zu tauschen. Zum Wohl 
von Bevölkerung und Umwelt sind Innovation und Kontinuität in Einklang zu bringen. 
Dabei gilt es, die zur Verfügung stehenden Mittel sinnvoll zu verwenden, Synergien zu 
nutzen sowie Kenntnisse und Kräfte gezielt einzusetzen. Durch den beratenden Cha-
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rakter der Tätigkeiten bleibt die Autonomie der Gemeinden gewahrt. Vom Gemeinderat 
Wohlenschwil war Herr Gemeindeammann Roger Aerne im Vorstand vertreten. 

Die Schwerpunkte aus dem Jahresbericht 2024 von Baden Regio: 

 Für die regionale Energieplanung wurden die Grundlagen zusammengetragen. Unter 
anderem wurden daraus gemeindebezogene Steckbriefe erarbeitet und weitgehend 
fertiggestellt. Diese können zur Beurteilung herbeigezogen werden, ob kommunal 
vertiefte Planungen erforderlich sind. Gestartet wurde mit den ersten Diskussionen 
für eine gemeinsame regionale Vision, strategische Grundsätze und quantitative 
Ziele für das Energieleitbild der Region. 

 Trinkwasser ist ein wertvolles Gut und der Umgang mit dem Verbrauchswasser soll 
bewusst erfolgen. Zuhanden der Gemeinden sowie der Bevölkerung wurden Inhalte 
für Merkblätter zusammengestellt. Sie informieren, sensibilisieren und zeigen auf, 
welche Massnahmen im Alltag oder im Rahmen von Bauvorhaben sowie bei der 
Überarbeitung von Regelwerken auf kommunaler Ebene geprüft werden sollen.  

 Im kantonalen Projekt Gesamtverkehrskonzept Baden und Umgebung wurden die 
Partizipationsrunden abgeschlossen. Mit zwei Mobilitätskonferenzen und zig Behör-
den-, Begleit- und Fachgruppensitzungen war es ein intensives Jahr, welches zahl-
reiche Kompromisse erforderte, aber auch konkrete Massnahmen in den fünf Hand-
lungsfeldern hervorbrachte.  

 Bei den Agglomerationsprogrammen Aargau Ost und Limmattal der 5. Generation 
wurde die Erarbeitung der Zukunftsbilder für Verkehr, Siedlung sowie Landschaft und 
Umwelt, wie auch von Massnahmen mit Projekten, welche für die Erreichung des 
angestrebten Zielzustands notwendig sind, begleitet.  

 In enger Zusammenarbeit mit der kantonalen Standortförderung und abgestimmt mit 
deren Strategie, den Wirtschaftsstandort Aargau zu fördern und die Gemeinden in 
Potenzialräumen zu unterstützten, erarbeitete Baden Regio ein umfassendes Kon-
zept zur Umsetzung einer regionalen Wirtschaftsförderung im Raum Baden, dessen 
Umsetzung nun angegangen wird. Der Fokus liegt dabei auf Gemeinden, welche 
über ein hohes wirtschaftliches Potenzial verfügen. 

 Der Baden Regiotalk wurde am 17. Januar 2024 zum dritten Mal durchgeführt. Rund 
250 Besucherinnen und Besucher nahmen am Anlass zum Thema «New Work» teil. 
Der Baden Regiotalk ist der Netzwerkanlass von Baden Regio, Aarg. Industrie- und 
Handelskammer (AIHK) und Aarg. Gewerbeverband (AGV).  

 Die neue Gesundheitspolitische Gesamtplanung des Aargaus legt die Aufgaben und 
Kompetenzen der Akteure neu fest. Ende Jahr wurde das Projekt «Regionale Alters-
versorgung» gestartet. Nebst einer Situationsanalyse werden Handlungsfelder auf-
gezeigt, welche Gemeinden und Region bereits heute angehen können, um sich auf 
den Wandel der Gesellschaft vorzubereiten.  

 Der Strategieprozess für die Erarbeitung eines regionalen Sportanlagenkonzepts 
wurde abgeschlossen. Ziele, Rahmenbedingungen, Abgrenzungen und Kriterien für 
die Ermittlung und Beurteilung von regionalen Anlagen sind festgelegt und die Be-
standesaufnahme wurde vorbereitet. 
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Erdgasversorgung 
Erdgas ist eine zuverlässige Energie, mit der man sparsam und umweltfreundlich heizen 
und kochen kann. Weil die «Pipeline» direkt ins Haus führt, ist kein Tank notwendig und 
man muss sich nie um Brennstoffnachschub kümmern. 

Das Gasverteilnetz in Wohlenschwil wurde am 19. Oktober 2009 in Betrieb genommen. 
Am 14. Februar 2019 wurden die restlichen Gastrassen (Laubisbachstrasse - Haupt-
strasse, inkl. Schulweg) in Betrieb genommen und begast. Der Bezug von Gas kann ab 
sofort gewährleistet werden. Der Zustand des Gasnetzes ist sehr gut. Alle Gasleitungen 
bestehen aus HDPE-Kunststoffrohren und sind daher korrosionsbeständig. Alle Verbin-
dungen sind Muffen- oder stumpfgeschweisst. 

Die Rohrnetzkontrollen zur Hauptprüfung erfolgen nach den allgemein gültigen Richtli-
nien und durch Begehen der Rohrtrassen. Alle Versorgungsleitungen, Hausanschluss-
leitungen, bis Gebäude sowie Armaturen werden miteinbezogen. Im September 2024 
haben wir das Erdgasverteilnetz auf Verlust kontrolliert und keine Leckstelle gefunden. 
Die nächste Rohrnetzuntersuchung ist für 2026 im Programm. Netzerweiterungen sind 
2024 keine erfolgt. 

Statistik Erdgas Wohlen-
schwil 

2024 2023 2022 

Anschlussleistung 607 kW 607 kW 607 kW 

Anzahl Erdgasanlagen 25 25 25 

Erdgasverkauf 934'153 kWh 853'713 kWh 822'793 kWh 
Netzlänge Hauptleitung 5'543 m 5'543 m 5'543 m 
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8. Volkswirtschaft 

8.1 Forstwirtschaft 

Forstbetrieb Birretholz 
Der Forstbetrieb Birretholz betreut die Waldflächen von 7 Eigentümern im Umfang von 
783 ha. Neben der Waldbewirtschaftung führt er Naturschutzprojekte im Auftrag des 
Kantons und diverse Arbeiten für Privatpersonen und Unternehmungen, wie etwa Hol-
zereiarbeiten in Privatgärten, aus. In seinen Trägergemeinden erledigt der Forstbetrieb 
viele Arbeiten im Landschaftspflegebereich. Dazu gehören Bachunterhaltsarbeiten, He-
ckenpflege oder Pflege von kommunalen Naturschutzobjekten. Für Schulklassen und 
weitere Interessierte bietet er Führungen rund um den Wald an. Die stetig sinkenden 
Holzpreise führten in den vergangenen Jahren zu einer Verschiebung seiner Tätigkei-
ten. Die Holzernte wird vermehrt von spezialisierten Forstunternehmern ausgeführt. Im 
Gegenzug nahm der Anteil an Arbeiten für Dritte, wie etwa Gartenholzereien zu. 

Die Rechnung 2024 des Forstbetriebes schliesst gemäss Finanzbuchhaltung mit einem 
Betriebsgewinn von CHF 322'208.74 ab. Budgetiert war ein Gewinn von CHF 59'650. 
Es konnte ein Rekordumsatz von CHF 1'515'800.01 erreicht werden. Positiv beeinflusst 
haben das Ergebnis die hohen Erträge aus den Arbeiten für Dritte und die vielen ausge-
führten Projekte für das Naturschutzprogramm Wald. Auf der Aufwandseite fielen die 
grösseren Investitionen in den Waldunterhalt (Unternehmerleistungen) auf. Dies hat mit 
Holzschlägen zu tun, welche durch das nasse Wetter sehr aufwändig wurden. Ausser-
dem mussten mehr Schläge an Forstunternehmen vergeben werden, um mit dem eige-
nen Personal die vielen Aufträge für Dritte und den Kanton erledigen zu können. Die 
Einwohnergemeinde Wohlenschwil partizipiert am Jahresgewinn 2024 mit 
CHF 59'073.20. 

Im Namen des Forstbetriebs Birretholz dankt Markus Lüthy der Einwohnergemeinde 
Wohlenschwil für die gute Zusammenarbeit. 

8.2 Elektrizitätswerk 

Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk 

Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2023 CHF 32'001 
Vermögen gegenüber Einwohnergemeinde 31.12.2024 CHF 486'319 
Zunahme Vermögen 2024 CHF 454'318 

 

Stromverbrauch 2024 

Strombezug Oktober 2023 – Dezember 2024  
(15 Monate) 

Beschrieb            Einheit         Prozent 

Zone 1 (HT) 3'479'836 kWh 39.9 % 
Zone 2 (NT) 5'251'784 kWh 60.1 % 
Total Zone 1 + 2 8'731'620 kWh 100.0 % 

Mehrverbrauch zu Vorjahr * 27'256 kWh 0.4 % 

  * umgerechnet auf 12 Monate 
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Rücklieferung Strom ins Netz 
(Photovoltaikanlagen) 

Oktober 2023 – Dezember 2024  
(15 Monate) 

Beschrieb            Einheit         Prozent 

Zone 1 (HT) 565'510 kWh 77.2 % 
Zone 2 (NT) 167'438 kWh 22.8 % 
Total Zone 1 + 2 732'948 kWh 100.0 % 

Verhältnis zum bezogenen Strom 8.4 %  

Ablese- und Rechnungsstellungsperioden 
Bis anhin wurden die Gebühren für Strom, Wasser und Abwasser jeweils per Ende März 
und per Ende September abgelesen und in Rechnung gestellt. Per 31. Dezember 2024 
wurde vom «Wasserjahr» aufs Kalenderjahr umgestellt. Daher umfasst der Messzeit-
raum 2024 insgesamt 15 Monate. 

Naturstrom Zertifikat Wasser Schweiz 
Analog den Vorjahren hat das Elektrizitätswerk Wohlenschwil mit der AEW Energie AG 
für das Jahr 2024 eine Vereinbarung für den Bezug von Naturstrom „AEW Zertifikat 
Wasser Schweiz“ abgeschlossen. 

EW-Betriebsleitung 
Seit 1. Mai 2019 liegt die Betriebsleitung bei der AEW Energie AG. Der frühere EW-
Betriebsleiter-Stv., Herr Viktor Seiler, steht dem Gemeinderat auch weiterhin als „inter-
ner Fachberater“ mit Rat und Tat zur Seite. 

Elektra-Hausinstallationskontrollen 
Die Kontrolle der elektrischen Installationen soll lebensgefährliche Unfälle und die Zer-
störung von Sachgut durch unsachgemässe oder defekte Elektroinstallationen verhin-
dern. Deshalb müssen Installationen periodisch von einem unabhängigen Kontrollor-
gan oder von einer akkreditierten Inspektionsstelle geprüft werden. 

Im Auftrag unseres Elektrizitätswerks führt die AEW Energie AG (AEW), Lenzburg, die 
Aufgaben bezüglich der Niederspannungsinstallationsverordnung NIV durch. In un-
serer Gemeinde müssen elektrische Installationen alle 20 Jahre überprüft werden. 
Beim Gewerbe beträgt die Kontrollperiode je nach Gefährdungspotential 1, 5 oder 10 
Jahre.  

Bei Handänderungen müssen die Installationen unabhängig kontrolliert werden, wenn 
die letzte Kontrolle länger als 5 Jahre zurückliegt. 

energieberatungAARGAU 
Unter energieberatungAARGAU betreibt der Kanton Aargau eine zentrale Anlauf- und 
Auskunftsstelle zur Beantwortung von Fragen und bietet Unterstützung zu Themen wie 
Energieeffizienz oder Vollzug der kantonalen Energiegesetzgebung. Die Beratungs-
stelle ist wie folgt erreichbar: Tel. 062 835 45 40 / Mail: energieberatung@ag.ch. 
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Erdwärmenutzung 
Wer im Kanton Aargau einen Standort auf die Möglichkeit der Erdwärmenutzung beur-
teilen lassen möchte, braucht nur noch das Internet. Mit dem Webtool iEWS des Depar-
tements Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) wird die Eignung bis zu einer Tiefe von 400 
Metern kostenlos beurteilt. Besonders vorteilhaft: Die Gesuche können ebenfalls online 
erstellt werden. Bei der Gesucherstellung wird wie gewohnt die geplante Bohrtiefe an-
gegeben. Anhand dieser geplanten Bohrtiefe wird die Bewilligung auf die maximal zu-
lässige Tiefe erstellt. Sind Projektanpassungen nötig, kann damit flexibel und ohne Mel-
dung an die Abteilung für Umwelt, die Bohrung angepasst werden. Mehr Informationen 
auf www.ag.ch/erdwaerme. Auch Ausserbetriebnahmen der Bohrungen sind bei der Ab-
teilung für Umwelt (BVU) zu melden. 

In unserer Gemeinde sind derzeit insgesamt 70 (71) Erdwärmesondenanlagen mit ins-
gesamt 121 (128) Sonden, mit einer durchschnittlichen Bohrtiefe von 166 (166) Metern 
(Tiefen zwischen 50 bis 287 Metern) bewilligt bzw. in Betrieb. Die Bohrtiefe aller Anlagen 
liegt bei 20'118 (21'070) Metern (Auskunft AfU per 19. März 2025). 

9. Finanzen / Steuern 

9.1 Steuern 

Steueramt - Stand der Steuerveranlagungen 2023 
Bei einem Sollbestand von 1'056 (Vorjahr 1'066) Steuerpflichtigen, waren per Ende 2024 
79.8 % (Vorjahr = 80.2 %) taxiert, davon sind 66.9 % (71.3 %) veranlagt, bzw. eröffnet. 
Aus Vorjahren waren per Jahresende noch 91 (63) Fälle offen. Zusätzlich wurden 10 (9) 
Grundstückgewinnsteuerfälle, 82 (90) Kapitalzahlungen und 5 (4) Einsprachen verarbei-
tet. Das mehrheitlich pflichtbewusste Ausfüllen der Steuererklärungen und der Einsatz 
von EasyTax durch rund 74.4 % (75.5 %) der Kunden, war sicher mitverantwortlich für 
diesen guten Veranlagungsstand. Die digitale Übermittlung nahmen 39.2 % (34.3 %) in 
Anspruch. Ein herzliches Dankeschön allen pflichtbewussten Steuerpflichtigen aus un-
serem Dorf. 

 
 

Steuerpflichtige 

Art 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 

Selbständigerwerbende 69 73 80 79 73 74 69 

Landwirte 8 6 7 6 7 7 7 

Unselbständigerwerbende 938 942 887 832 805 800 778 

Sekundärpflichtige 41 45 52 42 36 30 27 

Total 1'056 1'066 1'026 962 921 911 881 
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9.2 Finanz- und Lastenausgleich 

Finanz- und Lastenausgleich 2024 
Der Finanzausgleich setzt sich aus dem Ressourcenausgleich und dem Lastenaus-
gleich zusammen. Gemeinden mit unterdurchschnittlicher Finanzkraft erhalten aus dem 
Ressourcenausgleich Beiträge, während Gemeinden mit überdurchschnittlicher Finanz-
kraft Abgaben leisten. 

Die Gemeinde Wohlenschwil erhielt eine Finanzausgleichszahlung von CHF 250'500 
(Vorjahr 228'000). 

Steuerertrag 2024 im Vergleich 
Rechnung 
2024 

Budget 
2024 

Rechnung 
2023 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 5'470'054 4'805'400 4'665'316  
Einkommenssteuern nat. Personen 4'583'136 4'136'200 4'099'231 
Vermögenssteuern nat. Personen 522'498 448'000 379'015 
Quellensteuern natürliche Personen 143'917 135'800 134'603 
Forderungsverluste, pausch. Steueranr. -1'180 0 -396 
Aktiensteuern 221'683 85'400 52'863 

9101 Sondersteuern 163'934 47'400 88'912 

Grundstückgewinnsteuern* 144'165 20'000 31'588 
Erbschafts- und Schenkungssteuer 1'333 900 41'014 
Nach- und Strafsteuern 0 10'000 0 
Hundetaxen 18'436 16'500 16'310 

Zahlungseingänge    
Zahlungen Einkommens- u. Vermögens-
steuer 

5'313'185  4'958'899 

Ausstand Einkommens- u. Vermögenssteuer 390'029  171'163 
Zahlungen Grundstückgewinnsteuern 310'831  88'248 
Ausstand Grundstückgewinnsteuern -150   
Zahlungen Erbschafts- und Schenkungssteu-
ern 

1'333 
 

41'014 

Ausstand Erbschafts- und Schenkungssteu-
ern 

0 
 

0 

Zahlungen Nach- und Strafsteuern 0  0 
Ausstand Nach- und Strafsteuern 0  0 
     
Forderungsverluste/-eingänge netto (2024 
Mehreinnahmen) 

2'472 -12'600 -37'514 

     
Feuerwehrsteuern 50'638 46'000 44'587 
Quellensteuern Feuerwehrsteuern 3'806 7'600 6'737 
Skonti, Vergütungszinse -9'876 -1'400 -3'932 
Verzugszinsen 6'922 7'800 4'360 


